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Original Zubehör 
Genuine Accessories 
Accessoires d’Origine 

 
Montageanleitung 

 

 
Elektro- Einbausatz 
 

 

Teilenummer: 
 
 
 
Änderung des Lieferumfanges vorbehalten  
 

5TA 055 204 Distributed by Volkswagen Zubehör 
GmbH 
USA: Distributed by 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Printed in Germany  
by Volkswagen Zubehör GmbH 

 

Fahrzeugtyp: VW Touran 32/2015 >> 
 

D 
 

Lieferumfang: 
 

 1 Leitungssatz 12- adrig mit vormontiertem Steckdoseneinsatz, 
 1 Leitungssatz 09- adrig, 
 1 Leitungssatz 01- adrig rot, nur für Fahrzeuge ohne Lenkradheizung* 
 1 Steckdosengehäuse, 
 3 Schrauben M5 x 24, 
 3 Muttern M5, selbstsichernd, 
 1 Anhängeranschlussgerät, 
 2 Flachstecksicherungen 15A, 
  2     Flachstecksicherungen 20A, 
 1 Buchsengehäuse 3- fach schwarz, 
 1 Buchsengehäuse 4- fach braun, 
 1 Schutzkappe 1- fach weiß, 
 15 Kabelbinder 143mm lang, 
 1 Kabelbinder 377mm lang, 
 

Zur Montage des Leitungssatzes sind zusätzliche Teile (Schnappmuttern N 904 559 02 und 
Schrauben N 106 847 01) für das Anhängeranschlussgerät erforderlich, siehe ETKA. 
 

*Bei Fahrzeugen mit Lenkradheizung ist der Leitungssatz 000 055 712 A zusätzlich 
erforderlich! 
 

Durchzuführende Arbeiten, allgemein: 
1. Masseleitung von der Batterie trennen. 
2. Leitungssatz 12-, 09-, und 01- adrig sowie Steckdosengehäuse montieren. 
3. Codierung mit Lizenzschutz 
4. Funktionsprüfung. 
 

1. Masseleitung von der Batterie trennen 
Zur Vermeidung von Kurzschlüssen während der Montage und aus Sicherheitsgründen ist die 
Masseleitung unbedingt vor Beginn der Arbeiten von der Batterie zu trennen (Brandgefahr)!! 
 

 

Achtung: Bordcomputer/Wegfahrsperre! 
 

Durch das Abklemmen der Batterie können gespeicherte Daten verloren gehen! 
Herstellervorschriften beachten!! 

 

Vor Arbeitsbeginn Fehlerspeicher auslesen! 
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2. Leitungssatz 12-, 09-, und 01- adrig sowie Steckdosengehäuse montieren 
Laderaumabdeckung, Kofferraumbodenabdeckungen, Heckabschlussblech- Verkleidung ausbauen. 
 

Linken Einzelsitz der Rücksitzbank ausbauen 
 

Linke D-Säulenverkleidung und Dachhimmel- Abschlussleiste ausbauen. 
 

Linke Kofferraumseitenverkleidungen (mehrteilig) ausbauen. 
 

Linke Seitenwange neben der Rücksitzlehnenverriegelung und alle Einstiegsverkleidungen auf der 
linken Seite bis nach vorne ausbauen. 
 

 

ACHTUNG! 
 

Bei Fahrzeugen mit Airbag in der Seitenwange der Rücksitzlehne unbedingt 
Sicherheitsvorschriften für Aus- und Einbau von Airbagbauteilen beachten! 

 
 

Linkslenker- Fahrzeuge: 
 

Ablagefach in der Armaturentafel links entnehmen. 
 

Abdeckungen an der linken Stirnseite der Armaturentafel entnehmen. 
 

Bedienhebel der Motorhaubenentriegelung abnehmen und Seitenverkleidung im linken Fußraum 
ausbauen. 

 

Verkleidungen unter Armaturentafel ausbauen. 
 

 

Rechtslenker- Fahrzeuge: 
 

Abdeckungen an der linken Stirnseite der Armaturentafel entnehmen. 
 

Handschuhfach und Verkleidungen unterhalb des Handschuhfachs ausbauen. 
 

Seitenverkleidung im linken Fußraum ausbauen. 
 

 

Knieairbag (falls vorhanden -> Sicherheitsvorschriften beachten!) ausbauen. 
 

Konsole der Steuergeräte und des Lastverteilers Innenraum (LVI) lösen. 
 

Lastverteiler Innenraum (LVI) aus der Konsole lösen (*). 
 

(*) In Abhängigkeit der Bestückung des LVI kann es zu einer Engstelle zwischen LVI und Armaturentafel 
kommen. In diesem Fall sind die entsprechenden Leitungen im LVI in montierter Position des LVI zu 
verbauen. Hierfür ggf. weitere Steuergeräte im Fußraum (z.B. PDC) lösen oder bei Bedarf demontieren. 
 
 

Die Abdeckung der fahrzeugseitigen 40 mm- Durchführung für den Leitungsstrang zur 
Anhängerkupplung im Kofferraum-Bodenblech hinten links entnehmen. 
 

Den Leitungssatz 12- adrig durch die vorgesehene Karosserieöffnung nach außen führen und den 
vormontierten Steckdoseneinsatz mit dem beiliegenden Steckdosengehäuse wie folgt am Halteblech 
der Anhängerkupplung montieren: 
Anhängerkupplung mit geschlossenem Steckdosen- Halteblech: 
Den vorperforierten, torbogenförmigen Bereich auf der von vorne gesehenen rechten und 
abgeflachten Seite des beiliegenden Steckdosengehäuses sauber ausarbeiten und so für den 
rechtsseitigen Abgang vorbereiten. 
Die Steckdosendichtung für den zentralen Abgang, die hier nicht benötigt wird, vorsichtig entfernen, 
ohne den Isolierschlauch zu beschädigen! 
Den vormontierten Steckdoseneinsatz des Leitungssatzes in das Steckdosengehäuse einstecken, im 
Stützkörper verrasten und mit den im Steckdosengehäuse vormontierten Schrauben am Halteblech 
der Anhängerkupplung montieren. Die beiliegenden Schrauben M5x24 und Muttern M5 werden 
gegebenenfalls nicht benötigt. (siehe Abb. 1) 
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Anhängerkupplung mit offenem Steckdosen- Halteblech: 
Die vormontierten Schrauben M5x14 aus dem Steckdosengehäuse herausdrehen (werden in diesem 
Fall nicht benötigt). 
Die Steckdosendichtung für den seitlichen Abgang, die hier nicht benötigt wird, vorsichtig entfernen, 
ohne den Isolierschlauch zu beschädigen! 
Den vormontierten Steckdoseneinsatz des Leitungssatzes in das beiliegende Steckdosengehäuse 
einstecken, im Stützkörper verrasten und unter Verwendung der beiliegenden Schrauben M5x24 
und Muttern M5 am Halteblech der Anhängerkupplung montieren. (siehe Abb. 2) 
 

  

 

Die Steckdose ist wie folgt belegt: 
 

Tabelle 1: 
 

Leitung Kontakt-Nr. Funktion 
blau/gelb 1 Fahrtrichtungsanzeiger links 
blau/weiß 2 Nebelschlussleuchte 
braun 3 Masse (für Kontakt Nr. 1 bis 8) 
blau/grün 4 Fahrtrichtungsanzeiger rechts 
grau/gelb 5 Rechte Schlussleuchte 
weiß/grün 6 Bremsleuchten 
grau/rot 7 Linke Schlussleuchte 
schwarz/grün 8 Rückfahrleuchte 
rot/weiß 9 Stromversorgung Dauerplus Anhänger (Kl.30) 
rot/blau 10 Stromversorgung Ladeleitung Anhänger (Kl.15) 
braun 11 Masse (für Kontakt Nr. 10) 
nicht belegt 12 Steuerleitung Anhängerkennung 
braun 13 Masse (für Kontakt Nr. 9) 
 
 

ACHTUNG! 
 

a) Auf ordnungsgemäßen Sitz der Dichtungselemente achten! Speziell die Dichtung am Leitungs-
austritt aus der Steckdose muss auf dem Isolierschlauch sitzen, nicht auf den einzelnen Adern! 

b) Leitungssatz so verlegen, dass keine Scheuerstellen entstehen können! 
c) Leitungssatz nicht in der Nähe der Auspuffanlage verlegen!! 
 
 

Abbildung 1 Abbildung 2 
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Die auf dem Leitungssatz montierte Gummitülle positionieren und in das Durchführungsloch vom 
Kofferraum nach außen einsetzen. Hierbei auf korrekten Sitz achten. 
 

Den Leitungssatz mit beiliegendem Kabelbinder 377mm am Querträger der Anhängerkupplung 
befestigen.  
 

Die drei Steckgehäuse 6- fach, 10- fach und 24- fach des Leitungssatzes in die vorgesehenen 
Steckplätze des Anhängeranschlussgerätes stecken und verrasten. 
 

Anschließend das Anhängeranschlussgerät am vorgesehenen Platz an der Seitenwand hinten links 
einstecken und unter Verwendung der erforderlichen Teile (Schnappmuttern und Schrauben) 
befestigen. (siehe Abb. 4)  
 

 

 

Die vier Kabelschuhe der Leitungen braun des Leitungssatzes 12- und 09- adrig am 
fahrzeugseitigen Massepunkt der linken Kofferraumseite anschließen. 
 

Die verbleibenden Leitungsenden des Leitungssatzes 09- adrig an der linken Fahrzeugseite am 
fahrzeugsseitigen Leitungsstrang entlang nach vorne bis in den linken Fußraum verlegen und mit 
beiliegenden Kabelbindern 143mm befestigen. 
 

Abbildung 4: 
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Die Leitungsenden rot/weiß, rot/blau, rot/violett und rot/gelb des Leitungssatzes 09- adrig zum 
Lastverteiler Innenraum verlegen und in die jeweils freien, ausgangsseitigen Sicherungssteckplätze 
(gekennzeichnet mit einem „A“, z.B. „F22A“) gemäß Tabelle 2 einstecken und verrasten. 
 

Tabelle 2: 
 

Leitung Sicherungs-
steckplatz Nr. 

Sicherungs-
stärke 

Funktion 

rot/weiß F28 20A Stromversorgung Anhängerbeleuchtung rechts
rot/blau F38 20A Stromversorgung Anhängerbeleuchtung links 

rot/violett F44 15A Stromversorgung Dauerplus Anhänger (Kl. 30) 
rot/gelb F22 15A Stromversorgung Ladeleitung Anhänger (Kl. 15)

 

Den beiliegenden Leitungssatz 01- adrig rot wie folgt kontaktieren: 
 

Beiliegende Schutzkappe 1-fach weiß in korrekter Richtung auf den Leitungssatz 01- adrig rot 
schieben und den 4,8mm Kastenkontakt in Steckplatz 121 auf der Rückseite des Lastverteilers 
Innenraum einstecken und verrasten. Anschließend Schutzkappe 1-fach weiß mit den 
Befestigungslaschen voran über den zuvor montierten Kastenkontakt schieben und am Steckplatz 
121 auf der Rückseite des Lastverteilers Innenraum aufstecken und verrasten. 
 

Flachsteckhülse 4,8mm in die Eingangsseite des Sicherungssteckplatzes F22 einstecken und 
verrasten. 
 

Anschließend die vier beiliegenden Flachstecksicherungen gemäß Tabelle 2 in die jeweiligen 
Sicherungssteckplätze einstecken. 
 
 

Die Leitungsenden orange/braun, orange/grün, violett/schwarz und schwarz/rot des 
Leitungssatzes 09- adrig zum BCM (Body Control Module) verlegen. 
 

Das Steckgehäuse des Steckplatzes „C“ am BCM entriegeln und die Steckerleisten aus der 
Gehäuseverkleidung herausziehen. Zuvor Kabelbinder am Kabelausgang des Steckgehäuses 
entfernen. 
 

Den Buchsenkontakt der fahrzeugseitigen Leitung schwarz aus Kammer 58 ausstoßen und in die 
Kammer 2 des beiliegenden Buchsengehäuses 3- fach schwarz stecken und verrasten. 
 

Den Buchsenkontakt des Leitungsendes schwarz/rot des Leitungssatzes 09- adrig in die zuvor frei 
gewordene Kammer 58 stecken und verrasten. Die Steckerleisten wieder in die Gehäuseverkleidung 
stecken, verriegeln und mit einem Kabelbinder 143mm sichern. 
 

Das Steckgehäuse des Steckplatzes „A“ am BCM entriegeln und die Steckerleisten aus der 
Gehäuseverkleidung herausziehen. Zuvor Kabelbinder am Kabelausgang des Steckgehäuses 
entfernen. 
 

Den Buchsenkontakt der fahrzeugseitigen Leitung orange/grün aus Kammer 16 ausstoßen und in 
die Kammer 3 des beiliegenden Buchsengehäuses 4- fach braun stecken und verrasten. 
 

Den Buchsenkontakt der fahrzeugseitigen Leitung orange/braun aus Kammer 17 ausstoßen und in 
die Kammer 4 des Buchsengehäuses 4- fach braun stecken und verrasten. 
 

Den Buchsenkontakt der fahrzeugseitigen Leitung schwarz/violett aus Kammer 14 ausstoßen und 
in die Kammer 1 des Buchsengehäuses 4- fach braun stecken und verrasten. 
 

Die Buchsenkontakte der Leitungsenden orange/grün, orange/braun und schwarz/violett des 
Leitungssatzes 09- adrig in die zuvor frei gewordene Kammer 16 (orange/grün), Kammer 17 
(orange/braun) und Kammer 14 (schwarz/violett) stecken und verrasten. Die Steckerleisten 
wieder in die Gehäuseverkleidung stecken, verriegeln und mit einem Kabelbinder 143mm sichern. 
 

Die Stiftgehäuse 3- fach schwarz und 4-fach braun des Leitungssatzes mit den zuvor montierten 
Buchsengehäusen 3- fach schwarz und 4-fach braun zusammenstecken, verrasten und mit einem 
Kabelbinder 143mm am fahrzeugseitigen Leitungsstrang befestigen. 
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Bei nicht eindeutiger Übereinstimmung von Verkabelung und Signalbelegung am Fahrzeug ist 
bei Bedarf ein Abgleich mit dem Stromlaufplan notwendig. Generell gilt aber: 

„Signalbelegung geht vor Signalfarbe“; Schreibfehler oder Änderungen vorbehalten. 
 

 

Alle Leitungsstränge des Einbausatzes entlang der fahrzeugseitigen Leitungsstränge verlegen, 
mit beiliegenden Kabelbindern fixieren und/oder in die vorhandenen Kabelhalterungen einlegen. 
 

Alle Verkleidungen und demontierten Teile wieder einbauen. 
 

Masseleitung wieder an die Batterie anschließen. 
 
 

3. Codierung mit Lizenzschutz 
 

 

HINWEIS: 
 

Die zusätzliche Kontrollleuchte (C2) zur Kontrolle der Fahrtrichtungsanzeiger am Anhänger ist 
fahrzeugseitig vorhanden. Außerdem erfolgt die Kontrolle der Anhängerleuchten (außer 

Nebelschlussleuchte und Rückfahrscheinwerfer) durch die Lichtausfallkontrolle im 
Kombiinstrument. 

 

Nach Verbau des Elektro- Einbausatzes muss eine Online- Codierung bzw. 
Rückdokumentation mittels ODIS wie folgt durchgeführt werden: 

 

• ODIS- Diagnosetester starten 
• Funktion „Diagnose“ starten 
• „Sonderfunktionen“ auswählen 
• Unterpunkt „SW anpassen“ auswählen 
• Mit „Prüfung durchführen“ bestätigen 
• Über Button 4 „Um-/ Nachrüstlösungen mit Lizenzschutz durchführen“   

  auswählen 
• Die vorhandenen Numeriken aus dem Lizenzheft über die Eingabefenster   

  entsprechend eintragen und bestätigen 
 (1) Aktivierungscode 
 (2) Aktivierungsnummer 
 (3) Pin Code 
• Den Anweisungen des Diagnosetesters folgen 

 
 

WARNHINWEISE: 
 

1. Es ist sicherzustellen, dass für den Fahrzeugtest die aktuelle Version ODIS Service 
    auf dem Werkstatt-Tester eingesetzt wird. 
 

2. Der Aufruf zur Fahrzeugkonfiguration (Lizenzcode) erfolgt genau 1x bei fehlerfreier     
    Vorgehensweise und Testerbedienung. 
 

3. Die verwendete Lizenzmaßnahme ist nach erster Anwendung dem Fahrzeug zugeordnet, 
    und kann nicht für weitere Fahrzeuge verwendet werden. 
 

4. Im Falle einer Reparatur an dem zugeordnetem Fahrzeug ist eine wiederholte Verwendung         
    der Lizenzmaßnahme möglich. 
 

5. Mehrfachaufrufe ohne Aufforderung verursachen Fehlermeldungen und bringen keine   
   Auswirkung zur Konfiguration mit sich. 

 
 

4. Funktionsprüfung 
Alle Funktionen mit einem geeigneten Prüfgerät prüfen. 
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Original Zubehör 
Genuine Accessories 
Accessoires d’Orgine 

 
Fitting instructions 

 

 
Electrical installation 
kit 
 

 

Part number: 
 
 
 
We reserve the right to make changes to the set of 
supplied parts  
 

5TA 055 204 Distributed by Volkswagen Zubehör 
GmbH 
USA: Distributed by 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Printed in Germany  
by Volkswagen Zubehör GmbH 

 

Vehicle type: VW Touran 32/2015 >> 
 

EN 
 

Scope of delivery: 
 

 1 Wiring harness, 12-wire with pre-assembled socket insert, 
 1 Wiring harness, 9-wire, 
 1 Wiring harness, 1-wire, red, only for vehicles without heated steering wheel* 
 1 Socket housing, 
 3 Screws M5 x 24, 
 3 Nuts M5, self-locking, 
 1 Trailer connection unit, 
 2 15A flat pin fuses, 
 2 20A flat pin fuses, 
 1 3-way socket housing, black, 
 1 4-way socket housing, brown, 
 1 Protection cap, 1-way, white, 
 15 Cable ties 143mm long, 
 1 Cable ties 377mm long, 
 

Additional parts (snap nut N 904 559 02 and screw N 106 847 01) for the trailer connection unit 
are required to fit the wiring harness, see spare parts catalogue. 
 

*Vehicles with a heated steering wheel require the wiring harness 000 055 712 A  as well! 
 

Work to be carried out, general: 
1. Disconnect the earth cable from the battery. 
2. Fit the 12-, 9- and 1-wire wiring harnesses as well as the socket housing. 
3. Coding with licence protection 
4. Function test. 
 

1. Disconnect the earth cable from the battery 
To avoid short-circuits during fitting and for safety reasons, the earth cable must, without exception, 
be disconnected from the battery before starting work (risk of fire)!! 
 

 

Attention: On-board computer / immobiliser! 
 

Disconnection of the battery can lead to a loss of stored data! 
Observe the manufacturer's instructions!! 

 

Before starting work, read out the error memory! 
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2. Fit the 12-, 9- and 1-wire wiring harnesses as well as the socket housing 
Detach the luggage compartment cover and the luggage compartment floor coverings and remove 
the rear body panel trim. 
 

Remove the left single seat in the rear seat row 
 

Remove the D-pillar moulding and roof console terminal strip from the left side of the vehicle. 
 

Remove the left luggage compartment side trim (several parts). 
 

Remove the left side supports next to the rear seat backrest lock and all accessing trims on the left 
side to the front. 
 

 

ATTENTION! 
 

In vehicles fitted with an airbag in the side flanks of the backrest it is imperative to pay 
attention to the safety precautions when removing and fitting airbag components. 

 
 

Left-hand drive vehicles: 
 

Remove the left storage compartment in the dash panel. 
 

Remove the covers from the left front face of the dash panel. 
 

Remove the bonnet release lever and side trim in the left footwell. 
 

Remove the trim under the instrument panel. 
 

 

Right-hand drive vehicles: 
 

Remove the covers from the left front face of the dash panel. 
 

Remove the glove compartment and trim elements below the glove compartment. 
 

Remove the side trim in the left footwell. 
 

 

Remove the knee airbag (where present -> observe safety precautions!) 
 

Loosen the control units and the interior load distributor (LVI). 
 

Loosen the interior load distributor (LVI) from the console (*). 
 

(*) Depending on the equipment of the LVI, there may be narrow pieces between the LVI and instrument 
panel. In this case, the respective lines must be installed in LVI in the mounted position of the LVI. For this 
purpose, where applicable, loosen other control units in the footwell (e.g., PDC), or disassemble if required. 
 
 

Remove the cover of the vehicle's 40 mm opening for the wiring harness for the towing hitch in the 
luggage compartment floor panel at the back on the left. 
 

Feed the 12-wire wiring harness out through the opening provided and fit the pre-assembled socket 
insert with the supplied socket housing to the towing hitch mounting plate as follows: 
Towing hitch with closed socket mounting plate: 
Cleanly prepare the perforated, archway-shaped area on the right and flattened side of the socket 
housing (when looking from the front), so that the outlet is on the right. 
Carefully remove the socket seal for the centre outlet, which is not needed here, without damaging 
the insulating sleeve! 
Insert the pre-assembled socket insert of the wiring harness into the socket housing, click it into the 
supports and then use the pre-fitted screws in the socket housing to mount it to the towing hitch 
mounting plate. The supplied M5 x 24 screws and M5 nuts may not be needed. (See fig. 1) 
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Towing hitch with open socket mounting plate: 
Unscrew the pre-fitted M5x14 screws from the socket housing (these are not required in this case). 
Carefully remove the socket seal for the side outlet, which is not needed here, without damaging the 
insulating sleeving! 
Insert the pre-assembled wiring harness socket insert into the socket housing supplied, click into 
place in the supports and mount it on the towing hitch mounting plate using the supplied M5 x 
24 screws and the M5 nuts. (See fig. 2) 
 

  

 

The socket allocation is as follows: 
 

Table 1: 
 

Wire Contact no. Function 
blue/yellow 1 Left directional indicator 
blue/white 2 Rear fog light 
brown 3 Earth (for contact nos. 1 to 8) 
blue/green 4 Right directional indicator 
grey/yellow 5 Right rear light 
white/green 6 Brake lights 
grey/red 7 Left tail light 
black/green 8 Reversing light 
red/white 9 Power supply permanently positive trailer (Ter. 30) 
red/blue 10 Power supply charging cable trailer (Ter. 15) 
brown 11 Earth (for contact no. 10) 
not occupied 12 Trailer detection control cable 
brown 13 Earth (for contact no. 9) 
 
 

ATTENTION! 
 

a) Ensure that the sealing elements are correctly seated! In particular, the seal on the cable outlet 
from the socket must cover the insulating sleeve, not the individual wires! 

b) Route the wiring harness so that no chafing can occur! 
c) Do not route the wiring harness close to the exhaust system! 
 
 

Figure 1 Figure 2 
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Position the rubber grommet fitted to the wiring harness and insert into the opening hole from the 
luggage compartment to the outside. Ensure that it is correctly seated. 
 

Fasten the wiring harness to the towing hitch cross member using the supplied 377mm cable ties.  
 

Insert the three 6-pin, 10-pin and 24-pin connector housings of the wiring harness into the intended 
slots in the trailer connection unit and click into place. 
 

Then insert the trailer connection unit at the intended position in the side panel at the rear on the left 
and then use the required parts (snap nuts and screws) to secure it in place. (See fig. 4)  
 

 

 

Connect the four cable lugs of the brown wires in the 12-wire and 9-wire wiring harnesses to the 
vehicle earthing point on the left side of the luggage compartment. 
 

Route the remaining wire ends of the 9-wire wiring harness on the left side of the vehicle along the 
vehicle's wiring harness to the front into the left footwell and then use the supplied 143mm cable ties 
to secure in place. 
 

Figure 4: 
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Route the red/white, red/blue, red/violet and red/yellow ends of the 9-wire wiring harness up to 
the interior load distributor and then insert them into the respective unoccupied output side 
fuse slots (marked with an "A", e.g., "F22A") as shown in Table 2 and click into place. 
 

Table 2: 
 

Wire Fuse slot no. Fuse rating Function 
red/white F28 20A Power supply trailer lighting right 
red/blue F38 20A Power supply trailer lighting left 
red/violet F44 15A Permanent positive trailer power supply (Ter. 

30) 
red/yellow F22 15A Power supply charging cable trailer (Ter. 15) 

 

Connect up the red 1-wire wiring harness as follows: 
 

Slide the supplied protection cap, 1-way white in the correct direction onto the 01-wire red wiring 
harness and then insert the 4.8 mm box contact into slot 121 at the rear of the interior load 
distributor and click into place. Then slide the protective cap, 1-way white with the fixing tabs to the 
front over the pre-fitted box contact and then attach in slot 121 at the rear of the interior load 
distributor and click into place. 
 

Insert the 4.8mm blade receptacle into the input side of the F22 fuse slot and click into place. 
 

Then insert the four supplied flat pin fuses into the respective fuse slots as shown in Table 2. 
 
 

Route the orange/brown,, orange/green, violet/black and black/red wire ends of the 9-wire wiring 
harness BCM (Body Control Module). 
 

Unlock the slot "C" connector housing on the BCM and then pull the connector strips out of the 
housing casing. First remove the cable ties at the cable outlet of the connector housing. 
 

Push the socket contact on the vehicle's black/red wire out of chamber 58 and insert it into chamber 
2 of the supplied 3-way black  socket housing and click into place. 
 

Insert the socket contact of the black/red wire end of the 9-wire wiring harness into the now free 
chamber 58 and click into place. Reinsert the connector strips into the housing casing, lock and then 
use a  143mm cable tie to secure them in place. 
 

Unlock the slot "A" connector housing on the BCM and then pull the connector strips out of the 
housing casing. First remove the cable ties at the cable outlet of the connector housing. 
 

Push the socket contact on the vehicle's orange/green wire out of chamber 16 and insert it into 
chamber 3 in the supplied 4-way brown socket housing and then click into place. 
 

Push the socket contact of the vehicle's orange/brown wire out of chamber 17 and insert it into 
chamber 4 in the 4- way brown socket housing and then click into place. 
 

Push the socket contact on the vehicle's black/violet wire out of chamber 14 and insert it into 
chamber 1 of the 4-way brown socket housing and click into place. 
 

Insert the socket contacts of the orange/green, orange/brown and black/violet wire ends  of the 9-
wire wiring harness into the now free chamber 16 (orange/green), chamber 17 (orange/brown) 
and chamber 14 (black/violet) and click into place. Reinsert the connector strips into the housing 
casing, lock and then use a  143mm cable tie to secure them in place. 
 

Plug the 3- way black and 4-way brown pin housing of the wiring harness into the previously fitted 
3-way black and 4-way brown socket housings, click into place and then use a 143mm cable tie to 
secure them to the vehicle's wiring harness. 
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In event that the wiring and the signal wire assignment on the vehicle do not unequivocally 
coincide, comparison with the current flow diagram may be necessary. Generally, however, 

the following applies: 
"Signal assignment comes before signal colour". We reserve the right to correct typing errors 

or make alterations. 
 

 

Route all of the installation kit's wiring harnesses along the vehicle's wiring harnesses, 
secure them with the supplied cable ties and/or insert them into the existing cable holders. 
 

Refit all trim parts and any parts removed. 
 

Reconnect the earth wire to the battery. 
 
 

3. Coding with licence protection 
 

 

NOTE: 
 

The additional warning lamp (C2) for checking the operation of the trailer indicators is not 
fitted to the vehicle. In addition, the trailer lights (with the exception of the fog light and 

reversing light) are monitored using the light failure monitoring element in the multi-function 
display. 

 

After fitting the electric installation kit, an online coding or a documentation update must be 
performed using ODIS as follows: 

 

• Start the ODIS diagnostics tester 
• Start the "Diagnostics" function 
• Select "Special functions" 
• Select the sub-section "Adapt SW" 
• Confirm with "Perform test" 
• Select "Perform upgrading and retrofitting solutions with licence protection"  

  via button 4 
• Input and confirm the number from the licence book into the input window 
 (1) Activation code 
 (2) Activation number 
 (3) Pin Code 
• Follow the instructions given by the trainers 

 
 

WARNING: 
 

1. It must be ensured that the latest version of ODIS service is used on the workshop 
    tester for the vehicle test. 
 

2. The request for the vehicle configuration (licence code) only occurs once if the procedure     
    and test operation are carried out without any errors. 
 

3. The licence measure is assigned to the vehicle upon first use 
    and can not be used for other vehicles. 
 

4. If repairs must be made on the designated vehicle, repeated use         
    of the licence measure is possible. 
 

5. Unprompted multiple requests generate error messages and have no effect on   
   the configuration. 

 
 

4. Function test 
Check all functions using a suitable test device. 
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Original Zubehör 
Genuine Accessories 
Accessoires d’Origine 

 
Instruction de montage 
 

 
Kit de montage 
électrique 
 

 

Numéro de référence 
 
 
 
Sous réserve de modification du contenu de la livraison  
 

5TA 055 204 Distributed by Volkswagen Zubehör 
GmbH 
USA: Distributed by 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Printed in Germany  
by Volkswagen Zubehör GmbH 

 

Type de véhicule VW Touran 32/2015 >> 
 

FR 
 

Contenu de la livraison : 
 

 1 Faisceau de câbles 12 brins avec prise pré-montée, 
 1 Faisceau de câbles 9 brins, 
 1 Faisceau de câbles 01 brin rouge, uniquement pour les véhicules sans chauffage de volant* 
 1 Boîtier de prise, 
 3 Vis M5 x 24, 
 3 Écrous M5, auto-bloquants, 
 1 Appareil de raccordement de remorque, 
 2 Fusibles plats 15A, 
 2 Fusibles plats 20A, 
 1 Boîtier à douilles 3 broches noir, 
 1 Boîtier à douilles 4 broches marron, 
 1 Capuchon de protection simple blanc, 
 15 Serre-câbles longueur 143 mm, 
 1 Serre-câbles longueur 377 mm, 
 

Le montage du faisceau de câbles implique la présence de pièces supplémentaires (écrous 
clipsés N 904 559 02 et vis N 106 847 01) pour l'appareil de raccordement de remorque, voir le 
catalogue de pièces ETKA. 
 

*Pour les véhicules avec chauffage du volant, le faisceau de câbles 000 055 712 A s'avère en 
plus nécessaire ! 
 

Travaux devant être effectués, généralités : 
1. Débrancher le câble de masse de la batterie. 
2. Monter le faisceau de câbles à 12, 9 et 1 brins, ainsi que le boîtier de prise. 
3. Codage protégé par licence 
4. Contrôle du fonctionnement. 
 

1. Débrancher le câble de masse de la batterie 
Afin de prévenir les courts-circuits pendant le montage et pour des raisons de sécurité, il est 
absolument nécessaire de sectionner le câble de masse de la batterie avant de commencer les 
travaux (risque d'incendie) !! 
 

 

Attention : Ordinateur de bord / Dispositif antidémarrage ! 
 

Le débranchement de la batterie peut provoquer la perte des données enregistrées ! 
Respecter les consignes du fabricant !! 

 

Avant de commencer les travaux, lire la mémoire des défauts ! 
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2. Monter le faisceau de câbles à 12, 9 et 1 brins, ainsi que le boîtier de prise 
Démonter le couvre-bagages, les tapis de sol du coffre, l'habillage de la tôle d'extrémité du hayon. 
 

Démonter le siège individuel de gauche de la banquette arrière 
 

Démonter les revêtements gauche du montant D, et la baguette de finition du pavillon. 
 

Déposer les habillages latéraux du coffre (en plusieurs parties). 
 

Démonter la joue latérale gauche, à côté du verrouillage du dossier de la banquette arrière, et tous 
habillages d'accès du côté gauche jusqu'à l'avant. 
 

 

ATTENTION ! 
 

Pour les véhicules équipés d'un airbag dans la joue latérale du dossier, il est impératif de 
respecter les consignes de sécurité pour le montage et le démontage  

des éléments de l'airbag ! 
 

 

Véhicules avec direction à gauche : 
 

Retirer le vide-poche du tableau de bord à gauche. 
 

Retirer les garnitures de la face avant gauche du tableau de bord. 
 

Enlever le levier de commande du déverrouillage du capot moteur et déposer l'habillage latéral 
gauche du plancher. 

 

Démonter les habillages sous le tableau de bord. 
 

 

Véhicules avec direction à droite : 
 

Retirer les garnitures de la face avant gauche du tableau de bord. 
 

Déposer la boîte à gants et les habillages sous celle-ci. 
 

Démonter l'habillage latéral gauche du plancher. 
 

 

Déposer l'airbag de genou (s'il est présent -> respecter les consignes de sécurité !). 
 

Enlever la console des calculateurs et du répartiteur de charges intérieur (LVI). 
 

Détacher le répartiteur de charges intérieur (LVI) de la console (*). 
 

(*) En fonction de l'affectation du LVI, il est possible d'avoir un espace restreint entre le LVI et le tableau de 
bord. Dans ce cas, monter les câbles correspondants dans le LVI, une fois le LVI monté. Enlever évent. pour 
cela d'autres calculateurs du plancher (p. ex. PDC) ou les démonter, si nécessaire. 
 
 

Retirer la garniture du passe-câble de 40 mm du véhicule destiné au faisceau de câbles du dispositif 
d’attelage dans la tôle de plancher de coffre arrière gauche. 
 

Faire passer le faisceau de câbles 12 brins à travers l'ouverture prévue à cet effet dans la carrosserie 
pour le sortir puis installer comme suit la prise préassemblée et le boîtier de prise de courant fourni 
sur la tôle de fixation du dispositif d’attelage : 
Dispositif d’attelage avec tôle de fixation de prise fermée : 
Adapter proprement la zone pré-perforée en forme d'arc sur le côté droit (vu de l'avant) et aplati du 
boîtier de prises fourni, et le préparer ainsi pour une sortie à droite. 
Enlever avec précaution le joint de prise pour la sortie centrale, qui n'est pas utile ici, sans 
endommager le flexible isolant ! 
Raccorder la prise préassemblée du faisceau de câbles au boîtier de prise, l'enclencher dans 
l'élément de support et la monter avec les vis préassemblées du boîtier de prise, sur la tôle de 
fixation du dispositif d’attelage. Les vis fournies M5x24 et les écrous M5 sont éventuellement 
inutiles. (cf. fig. 1) 
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Dispositif d’attelage avec tôle de fixation de prise ouverte : 
Dévisser les vis prémontées M5x14 du boîtier de prise (elles ne seront pas nécessaires dans ce 
cas). 
Enlever avec précaution le joint de prise pour la sortie latérale, qui n'est pas utile ici, sans 
endommager le flexible isolant ! 
Insérer l'insert de prise préassemblée du faisceau de câbles dans le boîtier de prise fourni, le cranter 
dans l'appui et le monter sur la tôle de retenue de l'attelage de remorque, en utilisant les vis M5x24 
et écrous M5 ci-joints.  (Voir fig. 2) 
 

  

 

Affectation des contacts de la prise : 
 

Tableau 1 : 
 

Câble N° de contact Fonction 
bleu/jaune 1 Clignotant gauche 
bleu/blanc 2 Feu antibrouillard 
marron 3 Masse (pour contacts n° 1 à 8) 
bleu/vert 4 Clignotant droit 
gris/jaune 5 Feu arrière droit 
blanc/vert 6 Feux de stop 
gris/rouge 7 Feu arrière gauche 
noir/vert 8 Feu de marche arrière 
rouge/blanc 9 Alimentation électrique plus permanent pour remorque 

(borne 30) 
rouge/bleu 10 Alimentation électrique câble de charge remorque  

(borne 15) 
marron 11 Masse (pour contact n° 10) 
libre 12 Câble de commande identification remorque 
marron 13 Masse (pour contact n° 9) 
 

Figure 1 Figure 2 
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ATTENTION ! 
 

a) Veiller à la bonne position des éléments d’étanchéité ! Notamment le joint sur la sortie de 
conducteur en provenance de la prise doit être posé sur le flexible isolant et non pas sur les 
différents brins ! 

b) Poser le faisceau de câbles de manière à ce qu’il n’y ait  aucun point de frottement ! 
c) Ne pas poser le faisceau de câbles à proximité du pot d'échappement !! 
 
 

Positionner le protecteur en caoutchouc installé sur le faisceau de câbles et l'introduire dans le trou 
du coffre allant vers l'extérieur. Veiller à ce qu'il soit correctement placé. 
 

Fixer le faisceau de câbles avec le serre-câbles de 377mm fourni, sur la traverse du dispositif 
d'attelage.  
 

Insérer et cranter les trois boîtiers 6, 10 et 24 fois du faisceau de câbles dans les emplacement de 
l'appareil de raccordement de la remorque, prévus à cet effet. 
 

Ensuite, enfoncer l'appareil de raccordement de remorque à l'emplacement prévu sur la gauche de la 
paroi arrière, et le fixer en utilisant les pièces nécessaires (écrous clipsés et vis). (Voir fig. 4)  
 

 Figure 4 : 
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Raccorder les quatre cosses de câble des câbles marron du faisceau de 12 et de 09 brins au point 
de masse du véhicule du côté gauche du coffre. 
 

Poser les extrémités restantes du faisceau de câbles 9 brins sur le côté gauche du véhicule, le long 
du faisceau de câbles jusqu'à l'avant sur le plancher gauche, et les fixer avec les serre-câbles fournis 
de 143mm. 
 

Poser les extrémités rouge/blanche/ rouge/bleue, rouge/violette et rouge/jaune du faisceau de 
câbles à 9 brins jusqu'au répartiteur de charges intérieur, puis les insérer et les encliqueter dans les 
emplacements de fusible libres, côté sortie (repérés par un „A“, par ex. „F22A“) selon le tableau 2. 
 

Tableau 2 : 
 

Câble Emplacement 
de fusible n° 

Ampérage Fonction 

rouge/blanc F28 20A Alimentation électrique éclairage remorque à 
droite 

rouge/bleu F38 20A Alimentation électrique éclairage remorque à 
gauche 

rouge/violet F44 15A Alimentation électrique plus permanent 
remorque (borne 30) 

rouge/jaune F22 15A Alimentation électrique câble de charge 
remorque (borne 15) 

 

Établir le contact du faisceau de câbles à 1 brin rouge de la manière suivante : 
 

Enfiler le capuchon de protection simple blanc dans la bonne direction sur le faisceau de câbles 
rouge à 1 brin, puis enficher et encliqueter le contact de 4,8 mm dans l'emplacement 121 à l'arrière 
du répartiteur de charges intérieur Insérer ensuite le capuchon de protection simple blanc avec les 
pattes de fixation en avant sur le contact préalablement monté et dans l'emplacement 121 sur la 
face arrière du répartiteur de charges intérieur, puis le cranter. 
 

Insérer et cranter la prise femelle plate de 4,8 mm dans le côté entrée de l'emplacement du fusible 
F22. 
 

Ensuite, enclencher les quatre fusibles plats dans les emplacements de fusibles, conformément au 
tableau 2. 
 
 

Amener les extrémités des câbles orange/marron, orange/vert, violette/noire et noire/rouge du 
faisceau de câbles 9 brins jusqu'au BCM (Body Control Module). 
 

Déverrouiller le boîtier de fiches de l'emplacement „C“ du BCM et retirer les barrettes de fiches de 
l'habillage du boîtier. Retirer au préalable le serre-câbles de la sortie de câbles du boîtier de fiches. 
 

Éjecter le contact à douille du câble du véhicule noir de l'alvéole 58 et l'enficher puis l'encliqueter 
dans l'alvéole 2 du boîtier à douille 3 broches noir fourni. 
 

Insérer le contact à douilles de l'extrémité noire/rouge du faisceau de câbles 9 brins dans l'alvéole 
58 libérée puis l'encliqueter. Réintroduire les barrettes de fiches dans l'habillage du boîtier, les 
verrouiller et fixer avec un serre-câbles de 143 mm. 
 

Déverrouiller le boîtier de fiches de l'emplacement "A"sur le BCM et retirer les barrettes de 
connexion de l'habillage du boîtier, Retirer au préalable le serre-câbles de la sortie de câbles du 
boîtier de fiches. 
 

Éjecter le contact à douille du câble du véhicule orange/vert de l'alvéole 16 et l'enficher dans 
l'alvéole 3 du boîtier à douilles quadripolaire marron fourni et le cranter. 
 

Éjecter le contact à douille du câble du véhicule orange/marron de l'alvéole 17 et l'enficher dans 
l'alvéole 4 du boîtier à douilles quadripolaire marron fourni et le cranter. 
 

Éjecter le contact à douille du câble du véhicule noir/violet de l'alvéole 14 et l'enficher dans l'alvéole 
1 du boîtier à douilles quadripolaire marron fourni et le cranter. 
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Insérer les contacts à douille des extrémités de câbles orange/vert, orange/marronet noir/violet du 
faisceau de câbles à 9 brins dans l'alvéole 16 (orange/verte)libérée auparavant, l'alvéole 17 
(orange/marron) et l'alvéole 14 (noir/violette) et les cranter. Réintroduire les barrettes de fiches 
dans l'habillage du boîtier, les verrouiller et fixer avec un serre-câbles de 143 mm. 
 

Assembler le boîtier mâle tripolaire noir et quadripolaire marron du faisceau de câbles aux boîtiers 
à douilles tripolaire noir et quadripolaire marron, le cranter et le fixer à l'aide d'un serre-câble de 
143 mm sur le faisceau de câbles du véhicule. 
 

 

Au cas où le câblage et l'affectation de signaux ne concorderaient pas clairement, procéder, le 
cas échéant, à une comparaison à l'aide du schéma des connexions. Par principe : 

« L'affectation du signal a priorité sur la couleur du signal » ; sous réserve d'erreurs de frappe 
ou de modifications. 

 
 

Poser tous les faisceaux de câbles du kit le long des faisceaux de câbles du véhicule, 
les fixer avec les serre-câbles fournis et/ou les insérer dans les supports de câbles existants. 
 

Remonter tous les habillages et les pièces qui ont été démontées. 
 

Rebrancher le câble de masse sur la batterie. 
 
 

3. Codage protégé par licence 
 

 

INDICATION : 
 

Le témoin supplémentaire (C2) pour le contrôle des clignotants sur la remorque est présent 
sur le véhicule. De plus, le contrôle des feux de la remorque (à l’exception des feux 

antibrouillard arrière et des feux de recul) est réalisé par le contrôle de défaillance d’éclairage 
sur l’instrument combiné. 

 

Après avoir installé le kit de montage électrique, il faut faire un codage en ligne ou une rétro-
documentation avec ODIS de la manière suivante : 

 

• Démarrer le testeur de diagnostic ODIS 
• Activer la fonction « Diagnostic » 
• Sélectionner « Fonctions spéciales » 
• Sélectionner l'option « Adapter logiciel » 
• Confirmer avec « Effectuer le contrôle » 
• Sélectionner, à l'aide du bouton 4 « appliquer les solutions rééquipement/ 

postéquipement avec protection par licence » 
• Inscrire en conséquence, puis confirmer à l'aide de la fenêtre de saisie, les 

chiffres présents dans le carnet de licence 
 (1) Code d'activation 
 (2) Numéro d'activation 
 (3) Code Pin 
• Suivre les instructions du testeur de diagnostic 

 
 

AVERTISSEMENTS : 
 

1. S'assurer pour le test du véhicule que la version actuelle ODIS Service est 
    utilisée sur le testeur de diagnostic de l'atelier. 
 

2. L'appel de la configuration du véhicule (code licence) est effectué exactement 1x si     
    la procédure et la manipulation du testeur s'avèrent correctes. 
 

3. La licence utilisée n'est affectée au véhicule qu'après la première utilisation et 
    ne peut pas service à d'autres véhicules. 
 

4. En cas de réparation du véhicule affecté, il est possible de réutiliser la licence. 
 

5. Des appels répétés sans invitation sont à l'origine de messages d'erreurs et restent   
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   sans effet sur la configuration. 
 

 

4. Contrôle de fonctionnement 
Vérifier toutes les fonctions avec un appareil de contrôle approprié. 
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Accessori originali 
Genuine Accessories 
Accessoires d'Origine 

 
Istruzioni di montaggio 
 

 
Kit d'installazione 
elettrico 
 

 

Codice articolo: 
 
 
 
Soggetto a variazioni di dotazione  
 

5TA 055 204 Distributed by Volkswagen Zubehör 
GmbH 
USA: Distributed by 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Printed in Germany  
by Volkswagen Zubehör GmbH 

 

Modello veicolo: VW Touran 32/2015 >> 
 

IT 
 

Dotazione: 
 

 1 Set di cavi a 12 conduttori con inserto presa preassemblato, 
 1 Set di cavi a 9 conduttori, 
 1 Set di cavi a 1 conduttore (rosso), solo per veicoli senza volante riscaldato* 
 1 Alloggiamento presa, 
 3 Viti M5 x 24, 
 3 Dadi M5, autobloccanti, 
 1 Modulo di collegamento rimorchio, 
 2 Fusibili piatti 15A, 
 2 Fusibili piatti 20 A, 
 1 Alloggiamento presa 3 posti (nero), 
 1 Alloggiamento presa 4 posti (marrone), 
 1 Cappuccio di protezione 1 posto (bianco), 
 15 Serracavi lunghezza 143mm, 
 1 Serracavi lunghezza 377mm, 
 

Per il montaggio del set di cavi sono necessari componenti supplementari (dadi a scatto  
N 904 559 02 e viti N 106 847 01) per il modulo di collegamento rimorchio, vedere ETKA. 
 

*Per veicoli con volante riscaldato è necessario il set di cavi supplementare 000 055 712 A. 
 

Operazioni da eseguire, generale: 
1. Scollegare il cavo di massa dalla batteria. 
2. Montare il set di cavi a 12, 9 e 1 conduttore e l'alloggiamento presa. 
3. Codifica con protezione licenza 
4. Controllare il funzionamento. 
 

1. Scollegamento del cavo di massa dalla batteria 
Per evitare cortocircuiti durante il montaggio e per motivi di sicurezza, il cavo di massa deve essere 
assolutamente staccato dalla batteria prima dell'inizio dei lavori (pericolo d'incendio). 
 

 

Attenzione: computer di bordo / immobilizer! 
 

Il distacco della batteria può causare la perdita dei dati archiviati. 
Attenersi alle istruzioni del costruttore. 

 

Prima dell'inizio dei lavori leggere la memoria errori. 
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2. Montare il set di cavi a 12, 9 e 1 conduttore e dell'alloggiamento presa. 
Smontare la copertura del vano di carico, i rivestimenti del pianale bagagliaio e il rivestimento lamiera 
di chiusura posteriore. 
 

Smontare il sedile singolo posteriore sinistro 
 

Smontare il rivestimento sinistro del montante D e il listello di chiusura del tetto. 
 

Smontare i rivestimenti laterali lato sinistro del bagagliaio (più parti). 
 

Smontare la spalla laterale sinistra accanto al dispositivo di bloccaggio dello schienale del sedile 
posteriore e tutti i rivestimenti del battitacco sul lato sinistro fino al lato anteriore. 
 

 

ATTENZIONE! 
 

Per vetture con airbag nella spalla laterale dello schienale del sedile posteriore, osservare 
assolutamente le prescrizioni di sicurezza per smontaggio e montaggio di componenti airbag. 

 
 

Vetture con guida a sinistra: 
 

Rimuovere il vano deposito nel quadro strumenti a sinistra. 
 

Togliere le coperture sul lato frontale sinistro del quadro strumentazione. 
 

Togliere la leva di comando dello sbloccaggio cofano e smontare il rivestimento laterale nel vano 
piedi sinistro. 

 

Smontare i rivestimenti sotto il quadro strumenti. 
 

 

Vetture con guida a destra: 
 

Togliere le coperture sul lato frontale sinistro del quadro strumentazione. 
 

Smontare il cassetto portaoggetti e i rivestimenti sotto il cassetto portaoggetti. 
 

Smontare il rivestimento laterale nel vano piedi sinistro. 
 

 

Smontare l'airbag per le ginocchia (se presente -> osservare le prescrizioni di sicurezza). 
 

Staccare la console delle centraline e del ripartitore di carico abitacolo (LVI). 
 

Staccare il ripartitore di carico abitacolo (LVI) dalla console (*). 
 

(*) In funzione delle dotazioni del LVI si può formare un punto stretto tra il LVI e il quadro strumenti. In questo 
caso è necessario montare i cavi corrispondenti nel LVI quando quest'ultimo è montato. A questo proposito 
allentare eventualmente altre centraline nel vano piedi (per es. PDC) o smontarle se necessario. 
 
 

Rimuovere la copertura del passaggio di 40 mm lato veicolo per il fascio cavi del gancio traino nella 
lamiera del pavimento del cofano posteriore a sinistra. 
 

Portare verso l'esterno attraverso l'apertura prevista nella carrozzeria il set di cavi a 12 conduttori e 
montare nel modo seguente l'inserto presa preassemblato con l'annesso alloggiamento presa sulla 
lamiera di supporto del gancio traino: 
Gancio traino con lamiera di supporto prese chiuso: 
Pulire l'area preperforata arcuata sul lato piatto destro (visto dal davanti) dell'alloggiamento presa 
annesso e prepararlo così per l'uscita sul lato destro. 
Togliere con cautela la guarnizione presa per l'uscita centrale (in questo caso non necessaria), senza 
danneggiare il tubo flessibile isolante. 
Inserire nell'alloggiamento presa l'inserto presa preassemblato del set di cavi, farlo scattare in 
posizione nel corpo di supporto e montarlo sulla lamiera di supporto del gancio traino servendosi 
delle viti premontate nell'alloggiamento presa. Le annesse viti M5x24 e i dadi M5 non sono 
eventualmente necessari (vedere fig. 1). 
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Gancio traino con lamiera di supporto presa aperta: 
Svitare le viti preassemblate M5x14 dall'alloggiamento presa (in questo caso non sono necessarie). 
Togliere con cautela la guarnizione presa per l'uscita laterale (in questo caso non necessaria), senza 
danneggiare il tubo flessibile isolante. 
Inserire l'inserto presa premontato del set di cavi nell'alloggiamento presa accluso, farlo scattare in 
posizione nel corpo di supporto e montarlo sulla lamiera di supporto del gancio traino servendosi 
delle annesse viti M5x24 e dei dadi M5 (vedere fig. 2). 
 

 
 

 

La piedinatura della presa è la seguente: 
 

Tabella 1: 
 

Cavo N. contatto Funzione 
Blu/giallo 1 Indicatore di direzione sinistro 
Bianco/blu 2 Luce retronebbia 
Marrone 3 Massa (per n. contatto da 1 a 8) 
Blu/verde 4 Indicatore di direzione destro 
Grigio/giallo 5 Luce posteriore destra 
Bianco/verde 6 Luci stop 
Grigio/rosso 7 Luce posteriore sinistra 
Nero/verde 8 Luce retromarcia 
Rosso/bianco 9 Alimentazione positivo permanente per rimorchio (mors. 30) 
Rosso/blu 10 Alimentazione cavo di carico per rimorchio (mors. 15) 
Marrone 11 Massa (per contatto n. 10) 
Non occupato 12 Cavo di comando riconoscimento rimorchio 
Marrone 13 Massa (per contatto n. 9) 
 
 

ATTENZIONE! 
 

a) Prestare attenzione al corretto posizionamento degli elementi di tenuta. In particolare la 
guarnizione all'uscita del cavo dalla presa deve poggiare sul tubo flessibile isolante, non soltanto 
sui singoli fili. 

b) Posare il set di cavi in modo da evitare punti di attrito. 
c) Non posare il set di cavi in prossimità dell'impianto di scarico. 
 
 

Figura 1 Figura 2 
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Posizionare la boccola in gomma montata sul set di cavi e inserirla nel foro di passaggio dal 
bagagliaio verso l'esterno. Fare attenzione al corretto alloggiamento. 
 

Fissare il set di cavi al sostegno trasversale del gancio traino con l'ausilio del serracavi 377mm in 
dotazione.  
 

Inserire e far scattare in posizione i tre alloggiamenti connettori a 6 posti, a 10 posti e a 24 posti del 
set di cavi negli appositi slot del modulo di collegamento rimorchio. 
 

Inserire poi il modulo di collegamento rimorchio nel posto previsto sulla parete laterale posteriore 
sinistra e fissarlo utilizzando i componenti necessari (dadi a scatto e viti) (vedere fig. 4).  
 

 

Collegare i quattro capicorda dei cavi marrone del set di cavi a 12 e 9 conduttori al punto di massa 
della vettura sul lato sinistro del bagagliaio. 
 

Posare le restanti estremità dei cavi del set di cavi a 9 conduttori sul lato sinistro della vettura, lungo il 
fascio cavi di quest'ultima, verso la parte anteriore fino al vano piedi sinistro e fissare con i serracavi 
143mm in dotazione. 
 

Figura 4: 
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Posare le estremità dei cavi rosso/bianco, rosso/blu, rosso/viola e rosso/giallo del set di cavi a 9 
conduttori verso il ripartitore di carico abitacolo e inserire e far scattare in posizione nei rispettivi slot 
liberi fusibili all'uscita (contrassegnati con una "A", per es. "F22A") secondo quanto riportato nella 
tabella 2. 
 

Tabella 2: 
 

Cavo N. slot 
fusibile 

Potenza 
fusibile 

Funzione 

Rosso/bianco F28 20A Alimentazione illuminazione del rimorchio destra 
Rosso/blu F38 20A Alimentazione illuminazione del rimorchio sinistra 

Rosso/viola F44 15A Alimentazione positivo permanente per rimorchio 
(mors. 30) 

Rosso/giallo F22 15A Alimentazione cavo di carica per rimorchio  
(mors. 15) 

 

Eseguire nel modo seguente il contatto del set di cavi a 1 conduttore accluso: 
 

Spingere l'accluso cappuccio di protezione a 1 posto bianco in direzione corretta sul set di cavi a 1 
connettore rosso e inserire e far scattare in posizione il contatto cassetta 4,8mm nello slot 121 sul 
lato posteriore del ripartitore di carico abitacolo. Poi spingere il cappuccio di protezione a 1 posto 
bianco con le staffe di fissaggio in avanti sul contatto cassetta montato in precedenza e inserire e 
far scattare in posizione sullo slot 121 sul lato posteriore del ripartitore di carico abitacolo. 
 

Inserire e far scattare in posizione la spina piatta femmina 4,8 mm nel lato d'ingresso dello slot 
fusibile F22. 
 

Poi inserire i quattro fusibili piatti in dotazione nei rispettivi slot secondo quanto riportato nella  
tabella 2. 
 
 

Posare le estremità dei cavi arancione/marrone, arancione/verde, viola/nero e nero/rosso del set 
di cavi a 9 conduttori verso il BCM (Body Control Module). 
 

Sbloccare l'alloggiamento connettore dello slot "C" sul BCM ed estrarre le prese dal rivestimento 
dell'alloggiamento. Prima rimuovere il serracavi sull'uscita cavi dell'alloggiamento. 
 

Espellere il contatto femmina del cavo della vetturanero dalla camera 58 e inserirlo facendolo 
scattare in posizione nella camera 2 dell'alloggiamento presa a 3 posti nero fornito. 
 

Inserire e far scattare in posizione il contatto femmina della estremità del cavo nero/rosso del set di 
cavi a 9 conduttori nella camera 58 che si è liberata in precedenza. Inserire nuovamente le spine nel 
rivestimento dell'alloggiamento, bloccarle e assicurarle con un serracavi di 143mm. 
 

Sbloccare l'alloggiamento connettore dello slot "A" sul BCM ed estrarre le prese dal rivestimento 
dell'alloggiamento. Prima rimuovere il serracavi sull'uscita cavi dell'alloggiamento. 
 

Espellere il contatto femmina del cavo della vettura arancione/verde dalla camera 16 e inserirlo 
facendolo scattare in posizione nella camera 3 dell'alloggiamento presa a 4 posti marrone fornito. 
 

Espellere il contatto femmina del cavo della vettura arancione/marrone dalla camera 17 e inserirlo 
facendolo scattare in posizione nella camera 4 dell'alloggiamento presa a 4 posti marrone. 
 

Espellere il contatto femmina del cavo della vettura nero/viola dalla camera 14 e inserirlo facendolo 
scattare in posizione nella camera 1 dell'alloggiamento presa a 4 posti marrone. 
 

Inserire e far scattare in posizione il contatto femmina delle estremità dei cavi arancione/verde, 
arancione/marrone e nero/viola del set di cavi a 9 conduttori nella camera 16 (arancione/verde), 
camera 17 (arancione/marrone) e camera 14 (nero/viola) che si sono liberate in precedenza. 
Inserire nuovamente le spine nel rivestimento dell'alloggiamento, bloccarle e assicurarle con un 
serracavi di 143mm. 
 

Richiudere l'alloggiamento spine a 3 posti nero e a 4 posti marrone del set di cavi con gli 
alloggiamenti presa a 3 posti nero e a 4 posti marrone montati in precedenza, farlo scattare in 
posizione e fissare al fascio cavi sul lato vettura con un serracavi 143mm. 
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In caso di conformità non chiara di cablaggio e assegnazione segnali sulla vettura, è 
eventualmente necessaria una regolazione con lo schema elettrico. In linea generale vale 

comunque quanto segue: 
"L'assegnazione segnali è più importante del colore segnale",  

salvo errori di scrittura o modifiche. 
 

 

Posare tutti i fasci cavi del kit d'installazione lungo i fasci cavi della vettura, 
fissarli con i serracavi forniti e/o inserirli nei supporti cavi presenti. 
 

Rimontare tutti i rivestimenti e le parti smontate. 
 

Ricollegare il cavo di massa alla batteria. 
 
 

3. Codifica con protezione licenza 
 

 

NOTA: 
 

La spia supplementare (C2) per il controllo degli indicatori di direzione sul rimorchio è 
presente sulla vettura. Inoltre il controllo delle luci del rimorchio (eccetto la luce retronebbia e 

il proiettore di retromarcia) avviene mediante il controllo guasto luci della strumentazione 
combinata. 

 

Dopo il montaggio del kit d'installazione elettrico deve essere eseguita una codifica online o 
una documentazione di ritorno a mezzo ODIS nel modo seguente: 

 

• Avviare il tester di diagnosi ODIS 
• Avviare la funzione "Diagnosi" 
• Selezionare "Funzioni speciali" 
• Selezionare sottopunto "Adattare SW" 
• Confermare con "Eseguire test" 
• Tramite il pulsante 4 selezionare "Esecuzione della soluzione di modifica e  

  retrofit" 
• Registrare i numeri presenti sul quaderno licenza tramite la finestra di input  

  e confermare 
 (1) Codice di attivazione 
 (2) Numero di attivazione 
 (3) Codice PIN 
• Seguire le indicazioni del tester di diagnosi 

 
 

AVVERTENZE: 
 

1. Assicurarsi che, per il test del veicolo, venga utilizzata la versione attuale ODIS Service 
    sul tester officina. 
 

2. La configurazione del veicolo (codice di licenza) viene richiamata per la precisione 1 volta  
    in caso di procedimento e utilizzo del tester corretti. 
 

3. La misura di licenza utilizzata è abbinata al veicolo dopo il primo utilizzo e non può essere  
    impiegata per altri veicoli. 
 

4. In caso di riparazione al veicolo abbinato, è possibile un utilizzo ripetuto della misura  
    di licenza. 
 

5. I richiami ripetuti senza richiesta causano messaggi d'errore e non agiscono  
     sulla configurazione. 

 
 

4. Test di funzionamento 
Controllare tutte le funzioni con un apparecchio di prova idoneo. 
 



29.05.2015-5TA.055.204 26 / 89 

 

 
Originele toebehoren 
Genuine Accessories 
Accessoires d’Origine 

 
Montagehandleiding 

 

 
Elektronische 
inbouwset 
 

 

Onderdeelnummer 
 
 
 
Wijzigingen van de omvang van de levering 
voorbehouden  
 

5TA 055 204 Distributed by Volkswagen Zubehör 
GmbH 
USA: Distributed by 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Printed in Germany  
by Volkswagen Zubehör GmbH 

 

Voertuigtype: VW Touran 32/2015 >> 
 

NL 
 

Inhoud van de levering: 
 

 1 Leidingset 12-aders met voorgemonteerde contactdoosinzet, 
 1 Leidingset 09-aders, 
 1 Leidingset 1-ader, alleen vor auto's zonder stuurverwarming* 
 1 Contactdoosbehuizing, 
 3 Schroeven M5 x 24, 
 3 Moeren M5, zelfborgend, 
 1 Aanhangwagen-aansluitapparaat, 
 2 Vlakke steekzekeringen 15A, 
 2 Vlakke steekzekeringen 20A, 
 1 Busbehuizing 3-voudig zwart, 
 1 Busbehuizing 4-voudig bruin, 
 1 Beschermkap enkel wit, 
 15 Kabelbinders 143 mm lang, 
 1 Kabelbinders 377mm lang, 
 

Voor de montage van de leidingboom zijn extra delen (klikmoeren N 904 559 02 en schroeven 
N 106 847 01) voor het aansluitapparaat van de aanhangwagen noodzakelijk, zie ETKA. 
 

*Bij voertuigen met stuurwielverwarming is de leidingboom 000 055 712 A ook vereist! 
 

Uit te voeren werkzaamheden, algemeen: 
1. Massaleiding van de accu loskoppelen. 
2. Leidingset 12-, 9- en 1-aderig en behuizing contactdoos monteren. 
3. Codering met vergunningsbeveiliging 
4. Functiecontrole. 
 

1. Massaleiding van de accu loskoppelen. 
Om kortsluiting te voorkomen tijdens de montage en om veiligheidsredenen moet de massakabel 
beslist voor het begin van de werkzaamheden van de accu afgehaald worden (brandgevaar)!! 
 

 

Let op: Boordcomputer/wegrijblokkering! 
 

Door het losklemmen van de accu kunnen opgeslagen gegevens verloren gaan! 
Neem de voorschriften van de fabrikant in acht!! 

 

Lees voor het begin van het werk het storingsgeheugen uit! 
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2. Leidingset 12-, 9- en 1-aderig en behuizing contactdoos monteren. 
Demonteer de afdekking van de laadruimte, vloerafdekkingen van de kofferruimte, afsluitplaat-
bekleding achter. 
 

Demonteer de linker 1 persoonsstoel van de achterbank. 
 

Demonteer de bekleding van de linker D-kolom en afsluitstrook van de dakhemel. 
 

Linker zijdelingse kofferruimtebekledingen (meerdelig) verwijderen. 
 

Demonteer het linker zij-schot van de vergrendeling van de achterbankleuning en alle 
instapbekledingen aan de linker kant tot naar voren. 
 

 

ATTENTIE ! 
 

Bij voertuigen met airbag in de zijwand van de achterbankleuning moeten beslist de 
veiligheidsvoorschriften voor montage- en demontage in acht genomen worden. 

 
 

Linksstuur-voertuigen: 
 

Opbergruimte in het dashboard links verwijderen. 
 

Haal de afdekkingen aan de linker frontzijde van het dashboard eruit. 
 

Bedieningshendel van de motorkapontgrendeling afnemen en zijbekleding in de linker voetruimte 
demonteren. 

 

Bekledingen onder het dashboard demonteren. 
 

 

Rechtsstuur-voertuigen: 
 

Haal de afdekkingen aan de linker frontzijde van het dashboard eruit. 
 

Handschoenkastje en bekledingen onder het handschoenkastje demonteren. 
 

Zijbekleding in de linker voetruimte demonteren. 
 

 

Knieairbag (indien aanwezig -> veiligheidsvoorschriften in acht nemen!) uitbouwen. 
 

De console van de besturingstoestellen en van de belastingverdeler van de binnenruimte (LVI) 
losmaken. 
 

Lastverdeler van de binnenruimte (LVI) uit de console verwijderen (*). 
 

(*) Afhankelijk van de bezetting van de LVI kan er krapte ontstaan tussen de LVI en het dashboard. In dit geval 
dienen de betreffende leidingen in de LVI in gemonteerde toestand van de LVI geïnstalleerd te worden. Maak 
hiervoor eventueel andere regelapparaten in de voetruimte (bv. PDC) los en demonteer deze indien gewenst. 
 
 

De afdekking van de 40 mm doorvoer voor de leidingset aan de voertuigzijde naar de 
aanhangwagenkoppeling links achter in de bodemplaat van de kofferruimte verwijderen. 
 

De leidingset 12-aders door de carrosserieopening naar buiten voeren en de voorgemonteerde 
contactdoosinzet met de meegeleverde contactdoosbehuizing als volgt monteren aan de borgplaat 
van de aanhangwagenkoppeling: 
Trekhaak met gesloten borgplaat van de contactdoos: 
Het voorgeperforeerde, boogvormige gedeelte op de van voren gezien rechte en afgevlakte zijde van 
de meegeleverde contactdoosbehuizing netjes voorbewerken en zo voorbereiden voor de uitgang 
aan de rechterzijde. 
Verwijder voorzichtig de contactdoosafdichting voor de centrale uitgang (die hier niet nodig is) 
voorzichting zonder de isolatieslang te beschadigen! 
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De voorgemonteerde contactdoosinzet van de leidingset in de contractdoorbehuizing steken, in het 
steunlichaam vergrendelen en met de in de contactdoosbehuizing voorgemonteerde schroeven aan 
de borgplaat van de aanhangerkoppeling monteren. De bijgevoegde schroeven M5x24 en  
moeren M5 zijn eventueel niet nodig. (zie afb. 1). 
 

Trekhaak met geopende borgplaat van de contactdoos: 
Draai de voorgemonteerde schroeven M5x14 uit de stekkerdoosbehuizing (zijn hier niet nodig). 
Verwijder voorzichtig de contactdoosafdichting voor de zijdelingse uitgang (die hier niet nodig is) 
zonder de isolatieslang te beschadigen! 
Steek de voorgemonteerde contactdoosinzet van de leidingset in de bijgeleverde behuizing van de 
contactdoos, klik het in het draaglichaam in en monteer dit met gebruik van de bijgevoegde 
schroeven M5x24 en moeren M5 op de borgplaat van de trekhaak (zie afb. 2). 
 

 
 

 

De contactdoos is als volgt bezet: 
 

Tabel 1: 
 

Leiding Contact nr. Functie 
blauw/geel 1 Richtingwijzer links 
blauw/wit 2 Mistachterlicht 
bruin 3 Massa (voor contact nr. 1 tot 8) 
blauw/groen 4 Richtingwijzer rechts 
grijs/geel 5 Rechter achterlicht 
wit/groen 6 Remlampen 
grijs/rood 7 Linker achterlicht 
zwart/groen 8 Achteruitrijlicht 
rood/wit 9 Stroomvoorziening permanente plus aanhanger (Kl.30) 
rood/blauw 10 Stroomvoorziening laadkabel aanhanger (Kl.15) 
bruin 11 Massa (voor contact nr. 10) 
niet bezet 12 Stuurkabel aanhangwagenidentificatie 
bruin 13 Massa (voor contact nr. 9) 
 

Afbeelding 1 Afbeelding 2 
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ATTENTIE ! 
 

a) Controleer of alle afdichtingselementen correct zitten! Vooral de afdichting aan de kabeluittrede 
uit de contactdoos moet op de isolatieslang zitten, niet op de afzonderlijke aders! 

b) Installeer de leidingset zodanig, dat er geen schuurplaatsen kunnen ontstaan! 
c) Installeer de leidingset niet in de nabijheid van de uitlaatinstallatie!! 
 
 

De op de leidingset gemonteerde rubberen doorvoerbuis positioneren en in de doorvoeropening van 
de kofferruimte naar buiten plaatsen. Let er hierbij op dat deze goed zit. 
 

 Bevestig de leidingset met de bijgevoegde kabelbinder 377 mm op de dwarsdrager van de trekhaak.  
 

Steek de drie stekkerbehuizingen 6- voudig, 10- voudig en 24- voudig van de leidingset in de 
voorziene insteekpositie van de aanhangeraansluitingsapparaat en klik dit vast. 
 

Steek daarna de aansluitapparaat van de aanhanger in de voorziene plaats op de zijwand achter 
links en bevestig deze met gebruik van de vereiste onderdelen (klikmoeren en schroeven).  
(zie afb. 4).  
 

 

Afbeelding 
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Sluit de vier kabelschoenen van de leidingen bruin van leidingboom 12- en 09- aderig op het 
massapunt van de linker zijde van de bagageruimte van het voertuig aan. 
 

Leg de overblijvende leidingseinden van 09- aderige leidingset aan de linkerkant van het voertuig 
langs de leidingset van het voertuig naar voren tot in de linker voetruimte en bevestig dit met de 
bijgevoegde kabelbinders 143 mm. 
 

Leg de leidingseinden rood/wit, rood/blauw, rood/violet en rood/geel van leidingset 09- aderig 
naar de gewichtsverdeler binnenruimte en  steek deze in de betreffende vrije 
zekeringsinsteekplaatsen bij de uitgang (met een „A“ gemarkeerd, bv. „F22A“) volgens tabel 2 en 
klik dit vast. 
 

Tabel 2: 
 

Leiding Zekering-
stekkerpunt 

nr. 

Zekerings-
sterkte 

Functie 

rood/wit F28 20A Stroomvoorziening aanhangerverlichting rechts
rood/blauw F38 20A Stroomvoorziening aanhangerverlichting links 
rood/violet F44 15A Stroomvoorziening permanente plus aanhanger 

(Kl.30) 
rood/geel F22 15A Stroomvoorziening laadleiding aanhanger 

(Kl.15) 
 

De meegeleverde leidingset 01-aders rood als volgt aansluiten: 
 

Schuif de bijgevoegde beschermkap 1-voudig wit in juiste richting op de  01- aderige leidingset rood 
en steek het 4,8mm kastcontact in stekkerpunt 121 op de achterkant van de gewichtsverdeler 
binnenruimte en klik dit in. Schuif daarna de beschermkap 1-voudig wit met de bevestigingslippen 
vooraan over het voorheen gemonteerde kastcontact en zet deze op de stekkerplaats 121 aan de 
achterkant van de gewichtsverdeler binnenruimte erop en klik dit vast. 
 

Steek een platte stekkerdoos 4,8mm in de ingangszijde van de veiligheidsstekkerplaats F22 en 
klik deze in. 
 

Steek daarna de vier bijgevoegde platte stekkerzekeringen volgens tabel 2 in de betreffende 
veiligheidsstekkerplaatsen. 
 
 

Leg de leidingseinden oranje/bruin, oranje/groen, violet/zwart en zwart/rood van de 09- aderige 
leidingset naar de BCM (Body Control Module). 
 

Ontgrendel de stekkerbehuizing van het stekkerpunt „C“ op de BCM en trek de stekkerstroken uit 
de bekleding van de behuizing. Verwijder eerst de kabelverbindingsstukken bij de kabeluitgang van 
de stekkerbehuizing. 
 

Stoot het buscontact van de leiding in het voertuig zwart uit kamer 58 steek deze in kamer 2 van de 
bijgevoegde busbehuizing 3- voudig zwart en klik dit vast. 
 

Steek het buscontact van het kabeleinde zwart/rood van de 09- aderige leidingset in de voorheen 
vrij geworden kamer 58 en klik dit vast. Steek de stekkerstrippen weer in de bekleding van de 
behuizing, vergrendel dit en beveilig dit met een kabelverbindingsstuk 143 mm. 
 

Ontgrendel de stekkerbehuizing van het stekkerpunt „A“ op de BCM en trek de stekkerstrippen uit 
de bekleding van de behuizing. Verwijder eerst de kabelverbindingsstukken bij de kabeluitgang van 
de stekkerbehuizing. 
 

Stoot het buscontact van de leiding in het voertuig oranje/groen uit kamer 16 steek deze in kamer 3 
van de bijgevoegde busbehuizing 4- voudig bruin en klik dit vast. 
 

Stoot het buscontact van de kabel in het voertuig oranje/bruin uit kamer 17 en steek deze in kamer 
4 van de busbehuizing 4- voudig bruin en klik dit vast. 
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Stoot het buscontact van de leiding in het voertuig zwart/violet uit kamer 14 en steek deze in kamer 
1 van de busbehuizing 4- voudig bruin en klik dit vast. 
 

Steek de buscontacten van de leidingseinden oranje/groen, oranje/bruin en zwart/violet van de 
09- aderige leidingset in de voorheen vrijgekomen kamer 16 (oranje/groen), kamer 17 
(oranje/bruin) en kamer 14 (zwart/violet) en klik dit vast. Steek de stekkerstrippen weer in de 
bekleding van de behuizing, vergrendel dit en beveilig dit met een kabelverbindingsstuk 143 mm. 
 

Steek de stiftbehuizing 3- voudig zwart en 4-voudig bruin van de leidingset met de voorheen 
gemonteerde busbehuizingen 3- voudig zwart en 4-voudig bruin aan elkaar, klik dit vast en 
bevestig dit met een kabelbinder 143 mm op de leidingset in het voertuig. 
 

 

Bij onduidelijke overeenstemming van bekabeling en signaalbezetting op het voertuig moet, 
indien gewenst, met het elektrisch schema worden vergeleken. In het algemeen geldt echter: 

„Signaalbezetting gaat voor signaalkleur“; schrijffouten of wijzigingen voorbehouden. 
 

 

Leg alle leidingsstrengen van de inbouwset langs de leidingsstrengen in het voertuig  
met meegeleverde kabelbinders fixeren en/of in de aanwezige kabelhouders leggen. 
 

Monteer alle bekledingen en gedemonteerde delen weer. 
 

Sluit de massakabel weer aan de accu aan. 
 
 

3. Codering met vergunningsbeveiliging 
 

 

Tip: 
 

De extra controlelamp (C2) voor de controle van de richtingaanwijzer op de aanhangwagen is 
aan de voertuigzijde aanwezig. Bovendien vindt de controle van de lampen van de 

aanhangwagen (behalve mistachterlicht en achteruitrijlicht) plaats door de lichtuitval-controle 
in het combi-instrument. 

 

Na montage van de elektrische ombouwset moet als volgt een online-codering resp. 
aanpassing van de documentatie met behulp van ODIS worden verricht: 

 

• start de ODIS- diagnosetester 
• start de functie „Diagnose“ 
• selecteer „Speciale functies“  
• Selecteer het sub punt „SW aanpassen“ 
• Bevestig met „Controle uitvoeren“  
• Selecteer met knop 4 „Oplossingen ver-/ latere inbouwingen met    

  vergunningsbeveiliging uit“  
• Voer de aanwezige nummers uit het vergunningsschrift via het invoervenster  

  overeenkomstig in en bevestig dit 
 (1) Activeringscode 
 (2) Activeringsnummer 
 (3) Pin-code 
• Volg de instructies van de diagnosetester 
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WAARSCHUWINGSINSTRUCTIES: 
 

1. Garandeer dat voor de voertuigtest de actuele versie ODIS-service op de werkplaatstester  
    wordt gebruikt. 
 

2. De oproep voor de voertuigconfiguratie (vergunning-code) precies 1x plaatsvindt bij  
    storingsvrije werkwijze en testerbediening. 
 

3. De gebruikte vergunningsmaatregel na het eerste gebruik aan het voertuig wordt  
    toegewezen, en kan niet voor andere voertuigen worden gebruikt. 
 

4. Bij een reparatie aan het toegewezen voertuig is een herhaald gebruik van de  
    vergunningsmaatregel mogelijk. 
 

5. Meerdere oproepen zonder verzoek veroorzaken foutmeldingen en geven geen effect  
    voor configuratie. 

 
 

4. Functiecontrole 
Controleer alle functies met een geschikt testapparaat. 
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Original-tillbehör 
Genuine Accessories 
Accessoires d’Origine 

 
Monteringsanvisning 

 

 
Elektrisk 
monteringssats 
 

 

Artikelnummer 
 
 
 
Ändringar i leveransomfånget förbehålls  
 

5TA 055 204 Distributed by Volkswagen Zubehör 
GmbH 
USA: Distributed by 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Printed in Germany  
by Volkswagen Zubehör GmbH

 

Fordonstyp: VW Touran 32/2015 >> 
 

SV 
 

Leveransen omfattar: 
 

 1 Tolvtrådig ledningssats med förmonterad uttagsinsats, 
 1 Niotrådig ledningssats, 
 1 ledningssats entrådig röd, endast för bilar utan rattvärme* 
 1 Uttagshus, 
 3 Skruvar M5 x 24, 
 3 Muttrar M5, självsäkrande, 
 1 Anslutningsenhet för släpvagn, 
 2 Flatstiftssäkringar 15A, 
 2 Flatstiftssäkringar 20A, 
 1 Uttagshus, trippel (svart), 
 1 Uttagshus, fyrfaldigt (brunt), 
 1 Skyddslock, enkelt (vitt), 
 15 Buntband, 143mm långa. 
 1 Buntband, 377 mm långa. 
 

För att ledningssatsen ska kunna monteras behövs ytterligare delar (snabblåsmuttrar  
N 904 559 02 och skruvar N 106 847 01) till anslutningsenheten för släpvagn. se den 
elektroniska reservdelskatalogen. 
 

*I bilar med rattvärme behövs även ledningssatsen 000 055 712 A ! 
 

Arbeten som ska utföras, allmänt: 
1. Lossa jordkabeln från batteriet. 
2. Montera ledningssatsen (tolv-, nio- och entrådig) och uttagshuset. 
3. Kodning med licensskydd. 
4. Funktionskontroll. 
 

1. Lossa jordkabeln från batteriet 
För att undvika kortslutning vid montering och av säkerhetsskäl måste jordkabeln lossas från batteriet 
innan arbetet påbörjas (brandrisk)!! 
 

 

Observera: Fordonsdator/startspärr! 
 

När batteriet kopplas från kan sparade data gå förlorade! 
Följ tillverkarens instruktioner! 

 

Läs av felminnet innan arbetet påbörjas! 
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2. Montera ledningssatsen (tolv-, nio- och entrådig) och uttagshuset 
Ta bort insynsskyddet till bagageutrymmet, golvmattan i bagageutrymmet och den bakre 
avslutningspanelen. 
 

Demontera det vänstra enkelsätet i baksätet. 
 

Ta bort klädseln på vänster D-stolpe och innertakets ändpanel. 
 

Ta bort bagageutrymmets vänstra sidoklädsel (flera delar). 
 

Demontera vänstra sidostycket bredvid ryggstödslåset och alla instegspanelerna på vänstra sidan 
framtill. 
 

 

OBSERVERA! 
 

I bilar med krockkudde i ryggstödets sidostycke måste säkerhetsföreskrifterna för 
demontering och montering av krockkuddskomponenter följas! 

 
 

Vänsterstyrda bilar: 
 

Ta ut förvaringsfacket till vänster i instrumentpanelen. 
 

Ta bort kåporna på framsidan av vänstra delen av instrumentpanelen. 
 

Ta bort spaken till motorhuvens spärranordning och ta bort sidopanelen i vänstra fotutrymmet. 
 

Demontera klädseln under instrumentpanelen. 
 

 

Högerstyrda bilar: 
 

Ta bort kåporna på framsidan av vänstra delen av instrumentpanelen. 
 

Ta bort handskfacket och panelerna under handskfacket. 
 

Ta bort sidopanelen i vänstra fotutrymmet. 
 

 

Ta bort knäkrockkudden (i förekommande fall -> beakta säkerhetsföreskrifterna!). 
 

Lossa konsolen till styrenheterna och lastfördelaren i kupén (LFK). 
 

Ta loss lastfördelaren i kupén (LVI) från konsolen (*). 
 

(*) Beroende på hur LFK:n är utrustad kan det bli trångt mellan LFK:n och instrumentpanelen. Om så är fallet 
ska de tillhörande ledningarna i LFK:n monteras medan LFK:n är i liggande läge. Lossa ev. andra styrenheter i 
fotutrymmet (t.ex. PDC) och demontera dem vid behov. 
 
 

Ta bort kåpan till 40 mm-genomföringen för ledningsknippet till släpvagnskopplingen vänster bak i 
bagageutrymmets golvplåt. 
 

Dra den tolvtrådiga ledningssatsen mot utsidan via genomföringen i karossen och montera den 
förmonterade uttagsinsatsen med det medföljande uttagshuset på fästplåten till släpvagnskopplingen 
på följande sätt: 
Släpvagnskoppling med stängd fästplåt för uttaget: 
Det förperforerade, portformade området på den högra (sett framifrån) och platta sidan av det 
medföljande uttagshuset ska putsas så att det blir rent och förberedas för utgången på högersidan. 
Ta försiktigt bort uttagstätningen till mittutgången, som inte behövs här, utan att skada isolerslangen! 
Stick in den förmonterade uttagsinsatsen till ledningssatsen i uttagshuset, haka fast i stommen och 
montera på släpvagnskopplingens fästplåt med de förmonterade skruvarna i uttagshuset. De 
medföljande skruvarna M5x24 och muttrarna M5 behövs eventuellt inte. (se bild 1) 
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Släpvagnskoppling med öppen fästplåt för uttag: 
Skruva ur de förmonterade skruvarna M5x14 ur uttagshuset (behövs inte i detta fall). 
Ta försiktigt bort uttagstätningen till sidoutgången, som inte behövs här, utan att skada isolerslangen! 
Stick in ledningssatsens förmonterade uttagsinsats i det medföljande uttagshuset, haka fast i 
stommen den, rasta in i stödkroppen och montera på släpvagnskopplingens fästplåt med hjälp av de 
medföljande skruvarna M5x24 och muttrarna M5. (se bild 2) 
 

 
 

 

Uttaget har följande konfiguration: 
 

Tabell 1: 
 

Ledning Kontaktnr Funktion 
Blå/gul 1 Blinker, vänster 
Blå/vit 2 Dimbakljus 
Brun 3 Jord (för kontakt nr 1 till 8) 
Blå/grön 4 Blinker, höger 
Grå/gul 5 Höger baklykta 
Vit/grön 6 Bromsljus 
Grå/röd 7 Vänster baklykta 
Svart/grön 8 Backljus 
Röd/vit 9 Strömförsörjning permanent plus (kl.30) 
Röd/blå 10 Strömförsörjning laddningsledning släpvagn (kl. 15) 
Brun 11 Jord (för kontakt nr 10) 
Används inte 12 Styrledning släpvagnskod 
Brun 13 Jord (för kontakt nr 9) 
 
 

OBSERVERA! 
 

a) Se till att tätningselementen sitter korrekt! Särskilt tätningen där kabeln går ut ur kontaktdosan 
måste sitta på isoleringsslangen och inte bara på enkelledarna! 

b) Dra ledningssatsen så att inga skavställen kan uppstå! 
c) Dra inte ledningssatsen i närheten av avgassystemet!! 
 
 

Bild 1 Bild 2 
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Sätt gummihylsan som är monterad på ledningssatsen på plats och sätt in den i genomföringshålet i 
bagageutrymmet mot utsidan. Kontrollera att den sitter korrekt. 
 

Fäst ledningssatsen vid släpvagnskopplingens tvärbalk med hjälp av de medföljande 377 mm 
buntbanden.  
 

Stick in de tre hylshusen (6-poligt, 10-poligt och 24-poligt) till ledningssatsen i de tillhörande 
insticksplatserna i anslutningsenheten för släpvagn och låt dem haka fast. 
 

Stick sedan in anslutningsenheten för släpvagn i avsedd plats vänster bak på sidoväggen och sätt 
fast med tillhörande don (snabblåsmuttrar och skruvar). (se bild 4)  
 

 

Anslut de fyra kabelskorna till de bruna ledningarna i den tolv- och niotrådiga ledningssatsen till 
jordpunkten på vänstra sidan av bagageutrymmet. 
 

Dra fram de återstående ledningsändarna av den niotrådiga ledningssatsen till förarens fotutrymme 
längs ledningsknippet på bilsidan på vänstra sidan av bilen och sätt fast med de medföljande 143mm 
buntbanden. 
 

Bild 4: 
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Dra de röd/vita, röd/blå, röd/lila och röd/gula ledningsändarna av den niotrådiga ledningssatsen till 
lastfördelaren i kupén och anslut dem till de lediga säkringsplatserna på utgångssidan (märkta med 
ett ”A”, t.ex. ”F44A”) enligt Tabell 2 och låt dem haka fast. 
 

Tabell 2: 
 

Ledning Säkringsplats 
nr 

Säkringsstyrka Funktion 

Röd/vit F28 20A Strömförsörjning släpvagnsbelysning, höger 
Röd/blå F38 20A Strömförsörjning släpvagnsbelysning, vänster
röd/lila F44 15A Strömförsörjning permanent plus släpvagn  

(kl. 30) 
röd/gul F22 15A Strömförsörjning laddningsledning släpvagn 

(kl. 15) 
 

Koppla in den medföljande ledningssatsen entrådig, röd på följande sätt: 
 

Skjut på det medföljande skyddslocket enkelt, vitt i korrekt riktning på ledningssatsen entrådig, röd 
och stick in 4,8mm lådkontakten i insticksplats 121 på baksidan av lastfördelaren i kupén och låt 
den haka fast. Skjut sedan på skyddslocket enkelt vitt med fästflikarna över den förmonterade 
lådkontakten och stick in i insticksplats 121 på baksidan av lastfördelaren för kupén och låt den 
haka fast. 
 

Stick in 4,8 mm-flatstiftshylsan i ingångssidan av säkringsplats F22 och låt haka fast. 
 

Stick sedan in de fyra medföljande flatsäkringarna enligt tabell 2 i de tillhörande säkringsplatserna. 
 
 

Dra de orange/bruna, orange/gröna. lila/svarta och svarta/röda ledningsändarna av den 
niotrådiga ledningssatsen till BCM (Body Control Module). 
 

Lås upp kontakthuset till insticksplats ”C” i BCM och dra ut kopplingsplintarna ur husets panel. 
Dessförinnan ska buntbandet vid kontakthusets kabelutgång tas bort. 
 

Tryck ut hylskontakten på fordonssidans svarta ledning ur kammare 58 och stick in den i kammare 
2 på det medföljande tredubbla svarta uttagshuset och låt den haka fast. 
 

Stick in hylskontakten till den svart/röda ledningsänden på den 9-trådiga ledningssatsen i kammare 
58 som tidigare blivit ledig och låt haka fast. Stick in kontaktlisterna i huspanelen igen, lås och säkra 
med ett 143mm buntband. 
 

Lås upp kontakthuset till insticksplats ”A” i BCM och dra ut kopplingsplintarna ur husets panel. 
Dessförinnan ska buntbandet vid kontakthusets kabelutgång tas bort. 
 

Tryck ut hylskontakten till fordonssidans orange/gröna ledning ur kammare 16 och stick in den i 
kammare 3 till det medföljande fyrfaldiga bruna uttagshuset. 
 

Tryck ut hylskontakten till fordonssidans orange/bruna ledning ur kammare 17 och stick in den i 
kammare 4 till det fyrfaldiga bruna uttagshuset. 
 

Tryck ut hylskontakten till fordonssidans svart/lila ledning ur kammare 14 och stick in den i 
kammare 1 till det fyrfaldiga bruna uttagshuset. 
 

Stick in hylskontakterna till ledningsändarna (orange/grön, orange/brun och svart/lila) på 
ledningssatsen i kammare 16 (orange/grön), kammare 17 (orange/brun) och kammare 14 
(svart/lila) som har blivit lediga. Låt kontakterna snäppa fast. Stick in kontaktlisterna i huspanelen 
igen, lås och säkra med ett 143mm buntband. 
 

Koppla samman de trefaldiga svarta och fyrfaldiga bruna stifthusen till ledningssatsen med det 
tidigare monterade trefaldiga svarta och 4fyrfaldiga bruna uttagshuset. Låt dem haka fast och fäst 
med ett 143mm buntband. 
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Om kablingen och signaldragningen på fordonet inte helt stämmer överens, skall du vid 
behov utföra en jämförelse med kretsschemat. Generellt gäller dock: 

”Signalkonfiguration går före signalfärg”; med förbehåll för stavfel eller ändringar. 
 

 

Dra monteringssatsens samtliga ledningssatser längs med ledningssatserna på fordonssidan, 
fixera med hjälp av de medföljande buntbanden och/eller fäst dem i de befintliga kabelhållarna! 
 

Sätt tillbaka all klädsel och delar som demonterats. 
 

Anslut jordledningen till batteriet igen. 
 
 

3. Kodning med licensskydd 
 

 

OBSERVERA: 
 

Den extra kontrollampan (C2) för kontrollen av blinkrarna på släpvagnen finns på 
fordonssidan. Utför kontrollen av släpvagnslamporna (förutom dimbakljuset och backljuset) 

med hjälp av lampkontrollen i kombiinstrumentet. 
 

När den elektriska monteringssatsen monterats måste en onlinekodning resp. 
uppföljningsdokumentation utföras med hjälp av ODIS. 

 

• Starta ODIS-diagnostestare 
• Starta funktionen ”Diagnos” 
• Välj ”Specialfunktioner” 
• Välj undermenyn ”Anpassa programvaran” 
• Bekräfta med ”Utför kontroll” 
• Välj ”Om- och eftermonteringslösningar” med knapp 4 
• Lägg in numren från licenshäftet i motsvarande inmatningsfönster och   

  bekräfta inmatningen 
 (1) Aktiveringskod 
 (2) Aktiveringsnummer 
 (3) Pinkod 
• Följ diagnosverktygets anvisningar 

 
 

VARNINGSANVISNINGAR: 
 

1. För fordonstestet måste den aktuella versionen av ODIS-service  användas i verkstadens  
    testverktyg. 
 

2. Aktiveringen av fordonskonfigurationen (licenskoden) sker exakt 1 gång vid felfritt    
    tillvägagångssätt och testmanövrering! 
 

3. Licensen är efter första användningen kopplad till fordonet och kan inte användas för  
    fler fordon. 
 

4. Vid reparation av det kopplade fordonet kan licensen användas igen. 
 

5. Flera aktiveringar utan uppmaning orsakar felmeddelanden och har ingen effekt på  
    konfigurationen. 

 
 

4. Funktionskontroll 
Kontrollera samtliga funktioner med ett lämpligt testinstrument. 
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Original Zubehör 
Genuine Accessories 
Accessoires d’Origine 

 
Instrucciones de 

montaje 
 

 
Juego de montaje 
eléctrico 
 

 

Número de pieza: 
 
 
 
Queda reservado el derecho a modificar el conjunto de 
suministro  
 

5TA 055 204 Distributed by Volkswagen Zubehör 
GmbH 
USA: Distributed by 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Printed in Germany  
by Volkswagen Zubehör GmbH 

 

Modelo: VW Touran 32/2015 >> 
 

SP 
 

Volumen de suministro: 
 

 1 Juego de líneas de 12 conductores con inserto de enchufe preinstalado, 
 1 Juego de líneas de 9 conductores 
 1 Juego de líneas de 1 conductor rojo, solo para vehículos sin calefacción en el volante* 
 1 Caja de enchufe, 
 3 Tornillos M5 x 24, 
 3 Tuercas M5, autofijadoras, 
 1 Dispositivo de conexión para remolque, 
 2 Fusibles de enchufe plano de 15A 
 2 Fusibles de enchufe plano de 20 A 
 1 Caja de hembrillas de 3 polos negra, 
 1 Caja de hembrillas de 4 polos marrón, 
 1 Capuchón protector de 1 polo blanco, 
 15 Sujetacables de 143 mm de longitud, 
 1 Sujetacables de 377mm de longitud, 
 

Para el montaje del juego de líneas se necesitan piezas adicionales (tuercas de resorte  
N 904 559 02 y tornillos N 106 847 01) para el dispositivo de conexión para remolque,  
véase ETKA. 
 

*¡En vehículos con calefacción en el volante, el juego de líneas 000 055 712 A es necesario 
adicionalmente! 
 

Trabajos a realizar, generalidades: 
1. Desconectar el cable de masa de la batería. 
2. Montar el juego de líneas de 12, 9 y 1 conductores y la caja de enchufe. 
3. Codificación con protección de licencia 
4. Comprobar el funcionamiento. 
 

1. Desconectar el cable de masa de la batería 
A fin de evitar cortocircuitos durante el montaje y por motivos de seguridad, es imprescindible 
desconectar el cable de masa de la batería antes de iniciar los trabajos (¡peligro de incendio!). 
 

 

Atención: Ordenador de a bordo / Inmovilizador antirrobo 
 

Al desembornar la batería, pueden perderse datos almacenados. 
Prestar atención a las disposiciones del fabricante. 

 

Leer la memoria de errores antes de iniciar los trabajos. 
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2. Montar el juego de líneas de 12, 9 y 1 conductores y la caja de enchufe 
Desmontar la cubierta del compartimento de carga, las cubiertas del piso del maletero y el 
revestimiento de la chapa terminal trasera. 
 

Desmontar el asiento individual izquierdo del banco de asientos trasero. 
 

Desmontar el revestimiento izquierdo de los pilares D y los listones terminales del techo. 
 

Desmontar los revestimientos laterales izquierdos del maletero (varias piezas). 
 

Desmontar el lateral acolchado izquierdo del bloqueo del respaldo del asiento trasero y todos los 
revestimientos de acceso que hay en el lado izquierdo hasta delante. 
 

 

¡ATENCIÓN! 
 

¡En vehículos con airbag en el lateral acolchado del respaldo del asiento trasero, es 
imprescindible tener en cuenta las directrices de seguridad para el montaje y el desmontaje 

de componentes de airbag! 
 

 

Vehículos con volante a la izquierda: 
 

Retirar la guantera en el tablero de instrumentos a la izquierda. 
 

Retirar las cubiertas que hay en el frontal izquierdo del tablero de instrumentos. 
 

Desmontar la palanca de mando del desbloqueo del capó del motor y desmontar el revestimiento 
lateral que hay en el vano reposapiés izquierdo. 

 

Desmontar los revestimientos que hay debajo del tablero de instrumentos. 
 

 

Vehículos con volante a la derecha: 
 

Retirar las cubiertas que hay en el frontal izquierdo del tablero de instrumentos. 
 

Desmontar la guantera y los revestimientos que hay debajo de la misma. 
 

Desmontar el revestimiento lateral que hay en el vano reposapiés izquierdo. 
 

 

Desmontar el airbag de rodilla (si procede -> ¡respetar las directrices de seguridad!). 
 

Soltar la consola de las unidades de control y del distribuidor de carga del interior del vehículo (LVI). 
 

Retirar de la consola el distribuidor de carga del interior del vehículo (LVI) (*). 
 

(*) En función del equipamiento del LVI se puede producir un paso estrecho entre el LVI y el tablero de 
instrumentos. En este caso se deben montar las líneas correspondientes en el LVI con el LVI montado. Para 
ello, si procede, soltar otras unidades de control en la zona para los pies (p. ej. PDC) o, si es necesario, 
desmontarlas. 
 
 

Retirar la cubierta del paso del vehículo de 40 mm para el mazo de cables al acoplamiento de 
remolque, en la chapa de piso del maletero, en la parte de atrás, a la izquierda. 
 

Conducir el juego de líneas de 12 conductores por la abertura de la carrocería hacia el exterior y 
montar en la chapa de sujeción del enganche de remolque el inserto de enchufe junto con la caja de 
enchufe adjunta de la manera siguiente: 
Acoplamiento de remolque con chapa de sujeción del enchufe cerrada: 
Delinear bien el área previamente perforada y en forma de arco sobre la parte derecha y plana de la 
caja de enchufe adjunta (vista desde la parte delantera), preparándola así para la salida por el lado 
izquierdo. 
Retirar con cuidado la junta de la caja de enchufe para la salida central, que no es necesaria aquí, 
teniendo cuidado de no dañar la manguera aislante. 
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Introducir el inserto de enchufe preinstalado del juego de líneas en la caja de enchufe suministrada, 
encajarlo en el cuerpo de apoyo y montarlo en la chapa de sujeción del acoplamiento de remolque 
con los tornillos premontados en la caja del enchufe. Los tornillos M5x24 suministrados y las 
tuercas M5 puede que no sean necesarias. (véase fig. 1) 
 

Acoplamiento de remolque con chapa de sujeción del enchufe abierta: 
Destornillar de la caja de enchufe los tornillos M5x14 premontados (en este caso no son necesarios). 
Retirar con cuidado la junta de la caja de enchufe para la salida lateral, que no es necesaria aquí, 
teniendo cuidado de no dañar la manguera aislante. 
Introducir el inserto de enchufe premontado del juego de líneas en la caja de enchufe suministrada, 
encajarlo en el cuerpo de apoyo y, usando los tornillos M5x24 y tuercas M5 suministrados, 
montarlo en la chapa de sujeción del acoplamiento de remolque. (véase fig. 2) 
 

  

 

La caja de enchufe está ocupada de la siguiente manera: 
 

Tabla 1: 
 

Cable N.° contacto Función 
azul/amarillo 1 Indicador de dirección, izquierda 
azul/blanco 2 Piloto antiniebla 
marrón 3 Masa (para contactos n.° 1 a 8) 
azul/verde 4 Indicador de dirección, derecha 
gris/amarillo 5 Luz trasera derecha 
blanco/verde 6 Luces de freno 
gris/rojo 7 Luz trasera izquierda 
negro/verde 8 Luz de marcha atrás 
rojo/blanco 9 Alimentación de corriente positiva permanente remolque 

(borne 30) 
rojo/azul 10 Alimentación de corriente cable de carga del remolque 

(borne 15) 
marrón 11 Masa (para contacto n.° 10) 
no ocupada 12 Cable de control identificación del remolque 
marrón 13 Masa (para contacto n.° 9) 
 

Figura 1 Figura 2 
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¡ATENCIÓN! 
 

a) ¡Préstese atención al correcto asiento de los elementos de sellado! En especial la junta en la 
salida del cable del enchufe debe asentarse sobre la manguera aislante y no solo sobre los 
conductores individuales. 

b) Colocar el juego de cables de forma que no pueda originarse ningún punto de rozamiento. 
c) ¡No colocar el juego de líneas cerca del sistema de escape! 
 
 

Posicionar el manguito de goma montado en el juego de líneas y pasarlo por el agujero de paso 
desde el maletero hacia el exterior. Cerciórese en este punto de que la colocación es correcta. 
 

Sujetar el juego de líneas al travesaño del acoplamiento de remolque con el sujetacables de 377mm 
suministrado.  
 

Introducir y encajar las tres cajas de conector de 6, 10 y 24 polos del juego de líneas en las ranuras 
previstas a tal fin del dispositivo de conexión para remolque. 
 

A continuación, insertar el dispositivo de conexión para remolque en el lugar previsto para tal fin en 
el lateral trasero a la izquierda y fijarlo usando las piezas necesarias (tuercas de resorte y tornillos). 
(véase fig. 4)  
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Conectar los cuatro terminales de las líneas marrones del juego de líneas de 12 y 9 conductores en 
el punto de masa del vehículo, del lado izquierdo del maletero. 
 

Tender los extremos de los cables restantes del juego de líneas de 9 conductores en el lado 
izquierdo del vehículo, a lo largo de la trama de líneas del vehículo, hacia adelante y hasta la zona 
de los pies izquierda, y fijar con con los sujetacables suministrados de 143 mm. 
 

Tender los extremos de los cables rojo/blanco, rojo/azul, rojo/violeta y rojo/amarillo del juego de 
líneas de 9 conductores hasta el distribuidor de carga del habitáculo e introducirlos y encajarlos  en 
las ranuras de fusible respectivamente libres por el lado de salida (marcadas con una «A», p. ej. 
«F22A») según la Tabla 2. 

Figura 4: 
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Tabla 2: 
 

Cable N.° de ranura 
de fusible 

Potencia del 
fusible 

Función 

rojo/blanco F28 20A Alimentación de corriente de la iluminación del 
remolque, derecha 

rojo/azul F38 20A Alimentación de corriente de la iluminación del 
remolque, izquierda 

rojo/violeta F44 15A Alimentación de corriente positiva permanente 
remolque (borne 30) 

rojo/amarillo F22 15A Alimentación de corriente cable de carga del 
remolque (borne 15) 

 

Empalmar el juego de líneas suministrado de 1 conductor rojo tal y como sigue: 
 

Deslizar el capuchón protector de 1 polo blanco en dirección correcta sobre el juego de líneas rojo 
de 1 conductor e introducir y encajar el contacto de caja de 4,8 mm en la ranura 121 que hay en el 
lado trasero del distribuidor de carga del habitáculo. A continuación, deslizar el capuchón protector 
de 1 polo blanco con las lengüetas de sujeción hacia adelante sobre el contacto de caja 
previamente montado e insertarlo y encajarlo en la ranura 121 que hay en el lado trasero del 
distribuidor de carga del habitáculo. 
 

Introducir y encajar el casquillo de enchufe plano de 4,8 mm en el lado de entrada de la ranura 
de fusible F22. 
 

A continuación, introducir los cuatro fusibles planos suministrados según la Tabla 2 en las 
respectivas ranuras de fusible. 
 
 

Tender los extremos de los cables naranja/marrón, naranja/verde, violeta/negro y negro/rojo del 
juego de líneas de 9 conductores al BCM (Body Control Module). 
 

Desbloquear la caja de conector de la ranura «C» en el BCM y tirar de las regletas de enchufes 
extrayéndolas del revestimiento de la carcasa. Quitar antes el sujetacables que hay en la salida para 
cables de la caja de enchufes. 
 

Expulsar el contacto hembra de la línea del vehículo negra de la cámara 58 e introducirla y 
encajarlo en la cámara 2 de la caja de hembrillas de 3 polos negra suministrada. 
 

Introducir y encajar el contacto hembra del extremo de cable negro/rojo del juego de líneas de 9 
conductores en la cámara 58, que previamente ha quedado libre. Volver a insertar la regleta de 
enchufes en el revestimiento de la carcasa, bloquearla y fijarla con un sujetacables de 143 mm. 
 

Desbloquear la caja de conector de la ranura «A» en el BCM y tirar de las regletas de enchufes 
extrayéndolas del revestimiento de la carcasa. Quitar antes el sujetacables que hay en la salida para 
cables de la caja de enchufes. 
 

Expulsar el contacto hembra de la línea del vehículo naranja/verde de la cámara 16 e introducirla y 
encajarla en la cámara 3 de la caja de hembrillas de 4 polos marrón suministrada. 
 

Expulsar el contacto hembra de la línea del vehículo naranja/marrón de la cámara 17 e introducirla 
y encajarla en la cámara 4 de la caja de hembrillas de 4 polos marrón. 
 

Expulsar el contacto hembra de la línea del vehículo negro/violeta de la cámara 14 e introducirla y 
encajarla en la cámara 1 de la caja de hembrillas de 4 polos marrón. 
 

Introducir y encajar el contacto hembra de los extremos del cable naranja/verde, naranja/marrón y 
negro/violeta del juego de líneas de 9 conductores en la cámara 16 (naranja/verde), cámara 17 
(naranja/marrón) y cámara 14 (negro/violeta) , que previamente han quedado libres. Volver a 
insertar la regleta de enchufes en el revestimiento de la carcasa, bloquearla y fijarla con un 
sujetacables de 143 mm. 
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Conectar la caja para clavijas de 3 polos negra y de 4 polos marrón del juego de líneas con las 
cajas de hembrillas previamente montadas de 3 polos negra y de 4 polos marrón, encajarla y 
fijarla a la trama de líneas del vehículo con un sujetacables de 143 mm. 
 

 

Si no coincide de forma unívoca el cableado y el tendido de señales en el vehículo, si procede 
hay que realizar una comparación con el esquema de circuitos de corriente. No obstante, en 

general es válido lo siguiente: 
«La ocupación de la señal tiene preferencia sobre color de la señal»; bajo reserva de fallos de 

escritura o modificaciones. 
 

 

Tender todas las tramas de líneas del juego de montaje a lo largo de las tramas de líneas del 
vehículo, 
fijándolas con los sujetacables suministrados y/o colocándolas en las fijaciones para cable 
existentes. 
 

Volver a colocar todos los revestimientos y piezas desmontadas. 
 

Volver a conectar el cable de masa a la batería. 
 
 

3. Codificación con protección de licencia 
 

 

NOTA: 
 

La lámpara piloto adicional (C2) para controlar los indicadores de sentido de marcha en el 
remolque se halla disponible en el vehículo. Además, el control de las luces del remolque 

(excepto la luz trasera antiniebla y la luz de marcha atrás) se lleva a cabo a través del control 
de fallo de luces en el tablero de instrumentos. 

 

Tras montar el juego de montaje eléctrico, se debe realizar una codificación online o una 
documentación retrospectiva a través del servicio ODIS: 

 

• Poner en marcha el test de diagnóstico ODIS 
• Poner en marcha la función «Diagnóstico» 
• Seleccionar «Funciones especiales» 
• Seleccionar subepígrafe «Ajustar Software» 
• Confirmar con «Ejecutar comprobación» 
• Seleccionar a través del botón 4 «Soluciones de modificación y reequipamiento 

con protección de licencia» 
• Introducir y confirmar correspondientemente a través de la ventana de entrada de 

datos los códigos numéricos existentes del pliego de la licencia 
 (1) Código de activación 
 (2) Número de activación 
 (3) Código PIN 
• Seguir las instrucciones del tester de diagnóstico 

 
 



29.05.2015-5TA.055.204 46 / 89 

INDICACIONES DE SEGURIDAD: 
 

1.° Asegúrese de que utiliza la versión actual del servicio ODIS para la prueba del vehículo 
    en el tester de diagnóstico en el taller. 
 

2.° ¡Si no hay errores en el manejo del tester y el procedimiento, el acceso para la  
    configuración del vehículo (código de licencia) se realiza una sola vez. 
 

3.° La licencia utilizada no se asigna al vehículo hasta su primer uso, y no se puede usar  
    para otros vehículos. 
 

4.° En caso de una reparación en el vehículo asignado, es posible un uso repetido  
    de la licencia. 
 

5.° Llevar a cabo repetidos intentos sin que se haya solicitado provoca mensajes de error  
    y no tiene ningún efecto sobre la configuración. 

 
 

4. Comprobación de funcionamiento 
Todas las funciones deben verificarse con un comprobador apropiado. 
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Originální p íslušenství 
Genuine Accessories 
Accessoires d’Origine 

 
Montážní návod 

 

 
Elektromontážní sada 
 

 

íslo dílu: 
 
 
 
Zm na obsahu dodávky vyhrazena  
 

5TA 055 204 Distributed by Volkswagen Zubehör 
GmbH 
USA: Distributed by 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Printed in Germany  
by Volkswagen Zubehör GmbH 

 

Typ vozidla: VW Touran 32/2015 >> 
 

CZ 
 

Obsah dodávky: 
 

 1 Kabelový svazek 12žilový s p edmontovanou vložkou zásuvky, 
 1 Kabelový svazek 09žilový, 
 1 Kabelový svazek 01žilový ervený, pouze pro vozidla bez vyh ívání volantu* 
 1 Pouzdro zásuvky, 
 3 Šrouby M5 x 24, 
 3 Matice M5, samosvorné, 
 1 Za ízení pro p ipojení p ív su, 
 2 Ploché zásuvné pojistky 15 A, 
 2 Ploché zásuvné pojistky 20A, 
 1 Pouzdro zásuvky 3pólové erné, 
 1 Pouzdro zásuvky 4pólové hn dé, 
 1 Ochranný kryt 1cestný bílý, 
 15 Kabelová páska 143mm dlouhá, 
 1 Kabelová páska 377mm dlouhá, 
 

K montáži sady vodi  pro za ízení pro p ipojení p ív su jsou nutné dodate né díly (plechové 
matice N 904 559 02 a šrouby N 106 847 01), viz ETKA. 
 

*U vozidel s vyh íváním volantu je kabelový svazek 000 055 712 A dodate n  nutný! 
 

Provád né práce, všeobecn : 
1. Odpojte zemnící kabel od baterie. 
2. Namontujte 12-, 9-, 1-žílové sady vodi  a také t leso zásuvky. 
3. Kódování s licen ní ochranou 
4. Kontrola funkce. 
 

1. Odpojte zemnící kabel od baterie 
Aby nedocházelo b hem montáže ke zkrat m a z bezpe nostních d vod , je nezbytné odpojit 
zemnící kabel od baterie p ed zahájením prací (nebezpe í požáru)!! 
 

 

Upozorn ní: Palubní po íta  / imobilizér! 
 

Odpojením baterie m že dojít ke ztrát  uložených dat! 
i te se pokyny výrobce!! 

 

P ed zahájením prací na t te pam  chyb! 
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2. Namontujte 12-, 9-, 1-žílové sady vodi  a také t leso zásuvky. 
Demontujte kryt nákladového prostoru, podlahový kryt zavazadlového prostoru, obložení zadního 
panelu karoserie. 
 

Demontujte samostatnou levou seda ku zadního sedadla 
 

Demontujte obložení D sloupku a koncovou lištu stropnice. 
 

Demontujte levá bo ní obložení zavazadlového prostoru (vícedílné). 
 

Demontujte levý bo ní panel vedle zámku op radel zadního sedadla a všechny nástupní lišty na levé 
stran  až dop edu . 
 

 

POZOR! 
 

U vozidel s airbagem v bo ním panelu op radla zadního sedadla je nutno dodržovat 
bezpe nostní p edpisy pro demontáž a montáž díl  airbagu! 

 
 

Vozidla s levostranným ízením: 
 

Vyjm te odkládací p ihrádku z p ístrojové desky vlevo. 
 

Vyjm te kryty na levé p ední stran  p ístrojové desky. 
 

Odstra te obslužnou páku odblokování motorového krytu a demontujte bo ní obložení v levém 
nožním prostoru. 

 

Demontujte obložení pod p ístrojovou deskou. 
 

 

Vozidla s pravostranným ízením: 
 

Vyjm te kryty na levé p ední stran  p ístrojové desky. 
 

Demontujte odkládací p ihrádku a obložení pod p ihrádkou. 
 

Demontujte bo ní obložení v levém nožním prostoru. 
 

 

Demontujte kolenní airbag (pokud je sou ástí vozidla -> dodržujte bezpe nostní p edpisy!). 
 

Uvoln te konzolu ídících p ístroj  a rozd lova e zatížení v interiéru (LVI). 
 

Uvoln te vnit ní prostor rozd lova e zatížení (VRZ) z konzoly (*). 
 

(*) V závislosti na osazení VRZ m že mezi VRZ a p ístrojovou deskou vzniknout úzký profil. V takovém 
p ípad  je nutno p estav t p íslušná vedení ve VRZ v míst  jeho upevn ní. K tomu ú elu p íp. uvoln te další 
ídicí jednotky v prostoru pro nohy (nap . PDC) nebo je v p ípad  pot eby demontujte. 

 
 

Odstra te zakrytí 40 mm pr chodky pro svazek vodi  ke spojce pro p ív s na stran  vozidla 
v podlahovém plechu zavazadlového prostoru vlevo vzadu. 
 

Vyve te 12žilový kabelový svazek ur eným otvorem v karoserii a namontujte p edmontovanou 
vložku zásuvky s p iloženým pouzdrem zásuvky na upínací desku tažného za ízení takto: 
Tažné za ízení s uzav enou upínací deskou zásuvky: 
Pe liv  odstra te perforovaný obloukovitý otvor nacházející se p i pohledu zep edu na pravé a 
zplošt lé stran  p iloženého pouzdra zásuvky, což je p íprava pro vývod na pravé stran . 
Opatrn  odstra te nepot ebné t sn ní zásuvky pro centrální vývod, aniž by došlo k poškození 
izola ní hadice! 
Vložte p edem smontovanou vložku zásuvky kabelového svazku do pouzdra zásuvky, zacvakn te do 
podp ry a p ipevn te pomocí šroub  p edem namontovaných v pouzd e zásuvky na upínací desku 
tažného za ízení. P iložené šrouby M5x24 a matice M5 nebudou pop ípad  pot eba. (viz obr. 1) 
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Tažné za ízení s otev enou upínací deskou zásuvky: 
Vyšroubujte p edmontované šrouby M5x14 z pouzdra zásuvky (nejsou v tomto p ípad  nutné). 
Opatrn  odstra te t sn ní zásuvky pro bo ní vývod, které zde není nutné, aniž by došlo k poškození 
izola ní hadice! 
Vložte p edem smontovanou vložku zásuvky kabelového svazku do p iloženého pouzdra zásuvky, 
zacvakn te do podp ry a p ipevn te pomocí p iložených šroub  M5x24 a matic M5 na upínací 
desku tažného za ízení. (viz obr. 2) 
 

  

 

Zásuvka je obsazena takto: 
 

Tabulka 1: 
 

Vodi  . kontaktu Funkce 
modrý / žlutý 1 Sm rové sv tlo levé 
modrý / bílý 2 Mlhové koncové sv tlo 
hn dý 3 Uzemn ní (pro kontakt . 1 až 8) 
modrý / zelený 4 Sm rové sv tlo pravé 
šedý / žlutý 5 Pravé koncové sv tlo 
bílý / zelený 6 Brzdová sv tla 
šedý / ervený 7 Levé koncové sv tlo 
erný / zelený 8 Zp tný sv tlomet 
ervený / bílý 9 P ívod proudu trvalé plus p ív su (svorka 30) 
ervený / modrý 10 P ívod proudu napájecího kabelu p ív su (svorka 15) 

hn dý 11 Uzemn ní (pro kontakt . 10) 
není obsazen 12 Ovládací vedení rozpoznání p ív su 
hn dý 13 Uzemn ní (pro kontakt . 9) 
 
 

POZOR! 
 

a) Dbejte na ádné uložení t snicích prvk ! P edevším t sn ní kabelové vývodky ze zásuvky musí 
dosedat na izola ní hadici, nikoli na jednotlivé žíly! 

b) Pokládejte kabelový svazek tak, aby nedocházelo k jeho ot ru! 
c) Kabelový svazek nepokládejte do blízkosti výfuku!! 
 
 

Obrázek 1 Obrázek 2 
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Vyrovnejte gumovou pr chodku p ipevn nou na kabelovém svazku a vsa te ji do pr chozího otvoru 
vedoucího k zavazadlovému prostoru. Dbejte p itom na správné upevn ní. 
 

Upevn te kabelový svazek pomocí p iloženého kabelového pásku 377mm na p í ný nosník spojky 
p ív su.  
 

Zasu te a zacvakn te 6pólové, 10pólové a 24pólové pouzdro konektoru kabelového svazku do 
ur ených zásuvek za ízení pro p ipojení p ív su. 
 

Následn  zasu te za ízení pro p ipojení p ív su do ur eného místa vzadu vlevo na bo ní st n  a 
upevn te je pomocí pot ebných díl  (plechové matice a šrouby). (viz obr. 4)  
 

 

 

Napojte ty i kabelová oka hn dých vodi  12- a 09žilového kabelového svazku na uzem ovací bod 
namontovaný na levé stran  zavazadlového prostoru vozidla. 
 

Pokládejte zbývající konce vodi  09žilového kabelového svazku podél kabelového vedení na levé 
stran  vozidla až dop edu po levý prostor pro nohy a upevn te p iloženou kabelovou páskou o délce 
143 mm. 
 

Obrázek 4: 
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Konce vodi  erveného / bílého, erveného / modrého, erveného / fialového a erveného / 
žlutého 09žilového kabelového svazku ve te k vnit nímu prostoru rozd lova e zatížení a zasu te a 
zacvakn te do aktuáln  volných výstupních stran pojistkových zásuvek (ozna ených písmenem 
„A“, nap . „F22A“) podle tabulky 2. 
 

Tabulka 2: 
 

Vodi  Pojistková 
zásuvka ís. 

Velikost 
pojistky 

Funkce 

ervený / bílý F28 20 A P ívod proudu pravého osv tlení p ív su  
ervený / 
modrý 

F38 20 A P ívod proudu levého osv tlení p ív su 

ervený / 
fialový 

F44 15A P ívod proudu trvalé plus p ív su (svorka 30) 

ervený / 
žlutý 

F22 15A P ívod proudu napájecího kabelu p ív su 
(svorka 15) 

 

P ipojte kontakty p iložené sady vodi  s 1 ervenou žílou následujícím zp sobem: 
 

Nasu te p iložený 1cestný bílý ochranný kryt ve správném sm ru na 01žilový ervený kabelový 
svazek a zasu te a zacvakn te kontakt karoserie 4,8mm do zásuvky 121 na zadní stran  
vnit ního prostoru rozd lova e zatížení. Následn  posu te 1cestný bílý ochranný kryt upev ovacími 
lamelami nap ed p es p edem namontovaný kontakt karoserie a nasa te na zásuvku 121 na zadní 
stran  vnit ního prostoru rozd lova e zatížení a zacvakn te. 
 

Zasu te plochý konektor 4,8 mm do vstupní strany pojistkové zásuvky F22 a zacvakn te. 
 

Potom zasu te ty i p iložené ploché pojistky podle tabulky 2 do stávajících pojistkových zásuvek. 
 
 

Ve te konce vodi  - oranžový / hn dý, oranžový / zelený, fialový / erný a erný / ervený - 
09žilového kabelového svazku k BCM (Body Control Module). 
 

Uvoln te pouzdro konektoru zásuvky „C“ od BCM a vytáhn te konektory zástr ky z pouzdra. 
P edtím odstra te kabelovou pásku z kabelového výstupu pouzdra konektoru. 
 

Vysu te kontakt zásuvky vozidlového erného vodi e z komory 58 a zasu te do komory 2 
p iloženého 3pólového erného pouzdra zásuvky a zacvakn te. 
 

Zasu te kontakt zásuvky konce vodi e erný / ervený 09žilového kabelového svazku do p edem 
uvoln né komory 58 a zacvakn te. Zasu te konektory zástr ek znovu do pouzdra, zacvakn te a 
zajist te kabelovou páskou o délce 143 mm. 
 

Uvoln te pouzdro konektoru zásuvky „A“ od BCM a vytáhn te konektory zástr ky z pouzdra. 
P edtím odstra te kabelovou pásku z kabelového výstupu pouzdra konektoru. 
 

Vysu te kontakt zásuvky vozidlového oranžového / zeleného vodi e z komory 16 a zasu te do 
komory 3 p iloženého 4pólového hn dého pouzdra zásuvky a zacvakn te. 
 

Vysu te kontakt zásuvky vozidlového oranžového / hn dého vodi e z komory 17 a zasu te do 
komory 4 4pólového hn dého pouzdra zásuvky a zacvakn te. 
 

Vysu te kontakt zásuvky vozidlového erného / fialového vodi e z komory 14 a zasu te do komory 
1 4pólového hn dého pouzdra zásuvky a zacvakn te. 
 

Zasu te kontakty zásuvek koncovek vodi  oranžový / zelený, oranžový / hn dý a erný / fialový 
09žilového kabelového svazku do p edem uvoln né komory 16 oranžový / zelený), komory 17 
(oranžový / hn dý) a komory 14 ( erný / fialový) a zacvakn te. Zasu te konektory zástr ek znovu 
do pouzdra, zacvakn te a zajist te kabelovou páskou o délce 143 mm. 
 

Spojte 3kolíkové erné pouzdro konektoru a 4kolíkové hn dé pouzdro konektoru kabelového 
svazku s p edem namontovaným 3pólovým erným a 4pólovým hn dým pouzdrem zásuvky, 
zacvakn te a p ipevn te kabelovou páskou o délce 143 mm na kabelový svazek vozidla. 
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Pokud se kabely a obsazení signál  na vozidle jednozna n  neshodují, musíte je v p ípad  
pot eby porovnat se schématem elektrického zapojení. Všeobecn  ale platí: 

„Obsazení signál  má p ednost p ed signální barvou“; chyby zápisu nebo zm ny vyhrazeny. 
 

 

Ve te všechny vodi e kabelového svazku montážní sady podél kabelových svazk  vozidla, 
p ipevn te p iloženými kabelovými páskami a/nebo vložte do stávajících kabelových držák . 
 

Znovu namontujte veškeré obložení a demontované díly. 
 

Znovu p ipojte zemnící kabel k baterii. 
 
 

3. Kódování s licen ní ochranou 
 

 

POZOR: 
 

P ídavné kontrolní sv tlo (C2) pro kontrolu sm rových sv tel p ív su je ve vozidle. Krom  
toho probíhá kontrola sv tel p ív su (mimo mlhových koncových sv tel a zp tného 

sv tlometu) pomocí signalizace poruchy sv tla ve sdruženém panelu p ístroj . 
 

Po montáži elektrické montážní sady musíte provést online kódování p íp. zp tnou 
dokumentaci prost ednictvím systému ODIS takto: 

 

• Spus te diagnostické za ízení ODIS 
• Spus te funkci „diagnostika“ 
• Zvolte „speciální funkce“ 
• Zvolte podbod „p izp sobit SW“ 
• Potvr te „provést kontrolu“ 
• Zvolte tla ítkem 4 „provést ešení pro p estavbu / dodate nou montáž s licen ní 

ochranou“ 
• Zadejte odpovídající numerické úlohy z licen ní knihy a potvr te 
 (1) Aktiva ní kód 
 (2) Aktiva ní íslo 
 (3) Pin kód 
• Postupujte podle pokyn  diagnostického za ízení 

 
 

VAROVÁNÍ: 
 

1. Je t eba zajistit, aby byla pro testování vozidla použita aktuální verze systému ODIS 
    na dílenském diagnostickém za ízení. 
 

2. Výzva pro konfiguraci vozidla (licen ní kód) p i bezchybném postupu a obsluze  
    diagnostického za ízení prob hne p esn  1x. 
 

3. Použité licen ní opat ení je vozidlu p i azeno po prvním použití a nelze jej použít  
    pro další vozidla. 
 

4. V p ípad  opravy p i azeného vozidla lze op tovn  použít licen ní opat ení. 
 

5. Opakovaná vyvolání bez vyzvání zap í iní chybová hlášení a nebudou mít vliv  
    na konfiguraci. 

 
 

4. Kontrola funkce 
Zkontrolujte všechny funkce vhodným zkušebním p ístrojem. 
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Acessórios originais 
Genuine Accessories 
Accessoires d’Origine 

 
Instruções de 

montagem 
 

 
Jogo de montagem 
elétrica 
 

 

Número da peça 
 
 
 
Reservado o direito a alterações do escopo do 
fornecimento 
 

5TA 055 204 Distribuído por Volkswagen Zubehör 
GmbH 
EUA: Distribuído por 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Impresso na Alemanha 
pela Volkswagen Zubehör GmbH 

 

Modelo do veículo: VW Touran 32/2015 >> 
 

PT 
 

Volume de fornecimento: 
 

 1 Conjunto de cabos de 12 fios com encaixe da tomada de corrente pré-montado, 
 1 Conjunto de cabos de 9 fios, 
 1 Conjunto de cabos de 1 fio vermelho, apenas para veículos sem aquecimento do volante* 
 1 Caixa da tomada de corrente, 
 3 Parafusos M5 x 24, 
 3 Porcas M5, autofrenantes, 
 1 Aparelho de ligação do reboque, 
 2 Fusíveis planos 15A, 
 2 Fusíveis planos 20A, 
 1 Caixa do conetor fêmea de 3 pinos (preta), 
 1 Caixa do conetor fêmea de 4 pinos (castanha), 
 1 Capa de proteção simples (branca), 
 15 Braçadeiras para cabos com 143mm de comprimento, 
 1 Braçadeiras para cabos com 377mm de comprimento, 
 

Para a montagem do conjunto de cabos são necessários componentes adicionais (porcas de 
encaixe N 904 559 02 e parafusos N 106 847 01) para o equipamento de ligação do reboque, 
consulte o CPE. 
 

*Para os veículos com aquecimento do volante é necessário adicionalmente o conjunto de 
cabos 000 055 712 A ! 
 

Trabalhos a serem executados, em geral: 
1. Isolar o cabo de massa da bateria. 
2. Monte o conjunto de cabos de 12 fios, de 9 fios e de 1 fio e a caixa da tomada de corrente. 
3. Codificação com licença protegida 
4. Verificação do funcionamento. 
 

1. Isolar o cabo de massa da bateria 
Por razões de segurança, e para evitar curtos-circuitos durante a montagem, o cabo de massa deve 
obrigatoriamente ser isolado antes de iniciar os trabalhos da bateria (perigo de incêndio)!! 
 

 

Atenção: Computador de bordo/Imobilizador! 
 

Se a bateria for desligada, os dados memorizados podem ser perdidos! 
Tenha em atenção as instruções do fabricante!! 

 

Leia a memória de erros antes de iniciar os trabalhos! 
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2. Montar o conjunto de cabos de 12 fios, de 9 fios e de 1 fio e a caixa da tomada de 
corrente 

Desmonte a cobertura do espaço de carga, as coberturas do fundo da bagageira e o revestimento 
da saia traseira. 
 

Desmonte o banco traseiro individual do lado esquerdo 
 

Desmonte o revestimento do pilar D da esquerda e do friso de remate do forro do tejadilho. 
 

Desmonte os revestimentos do lado esquerdo da bagageira (várias secções). 
 

Desmonte, deslocando para a frente, o painel lateral do lado esquerdo junto ao bloqueio do encosto 
do banco traseiro e todos os revestimentos da soleira do lado esquerdo. 
 

 

ATENÇÃO! 
 

Nos veículos com airbag no painel lateral do encosto do banco traseiro é imprescindível ter 
em atenção as normas de segurança para a desmontagem e montagem dos componentes do 

airbag! 
 

 

Veículos de volante à esquerda: 
 

Remova o compartimento de arrumação situado no painel de instrumentos do lado esquerdo. 
 

Remova as coberturas situadas no lado frontal esquerdo do painel de instrumentos. 
 

Retire a alavanca de comando e o desbloqueio do capot do motor e desmonte o revestimento lateral 
na zona dos pés do lado esquerdo. 

 

Desmonte os revestimentos sob o painel de instrumentos. 
 

 

Veículos de volante à direita: 
 

Remova as coberturas situadas no lado frontal esquerdo do painel de instrumentos. 
 

Desmonte o porta-luvas e os revestimentos sob o porta-luvas. 
 

Desmonte o revestimento lateral na zona dos pés do lado esquerdo. 
 

 

Desmonte o airbag da zona dos joelhos (se disponível -> tenha em atenção as normas de 
segurança!). 
 

Solte as consolas dos aparelhos de comando e do distribuidor de carga no habitáculo (LVI). 
 

Solte o distribuidor de carga no habitáculo (LVI) da consola (*). 
 

(*) Dependendo da instalação do distribuidor de carga no habitáculo (LVI), pode ser formado um ponto de 
estrangulamento entre o distribuidor de carga no habitáculo (LVI) e o painel de instrumentos. Neste caso, os 
respetivos cabos no distribuidor de carga no habitáculo (LVI) devem ser reequipados na posição montada do 
distribuidor de carga no habitáculo (LVI). Para tal, solte outros eventuais aparelhos de comando na zona dos 
pés (por exemplo, sensores de estacionamento) ou, se necessário, desmonte-os. 
 
 

Remova a cobertura da conduta de 40 mm, instalada no veículo, para a cablagem do gancho de 
reboque situada na chapa do piso da bagageira do lado esquerdo traseiro. 
 

Conduza para fora o conjunto de cabos de 12 fios, através da abertura da carroçaria prevista para o 
efeito, e monte o encaixe da tomada de corrente pré-montado, juntamente com a caixa da tomada 
de corrente existente, na chapa de fixação do gancho de reboque, conforme descrito a seguir: 
Gancho de reboque com chapa de fixação fechada da tomada de corrente: 
Ajuste a área pré-furada, de formato em arco, no lado direito e achatado visto de frente da caixa da 
tomada de corrente existente, preparando-a para a saída pelo lado direito. 
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Elimine cuidadosamente a junta da tomada para a saída central, que não será necessária neste 
caso, sem danificar o tubo de isolamento! 
 
 

Insira o encaixe da tomada de corrente pré-montado do conjunto de cabos na caixa da tomada de 
corrente, engate-o ao corpo de apoio e, utilizando os parafusos pré-montados com a caixa da 
tomada de corrente, monte-o na chapa de fixação do gancho de reboque. Os parafusos M5x24 
existentes e as porcas M5 deixam eventualmente de ser necessários. (veja a fig. 1) 
 

Gancho de reboque com chapa de fixação aberta da tomada de corrente: 
Rode os parafusos M5x14 pré-montados para fora da caixa da tomada de corrente (não serão 
necessários neste caso). 
Elimine cuidadosamente a junta da tomada para a saída lateral, que não será necessária neste 
caso, sem danificar o tubo de isolamento! 
Insira o encaixe da tomada de corrente pré-montado do conjunto de cabos na caixa da tomada de 
corrente existente, engate-o ao corpo de apoio e, utilizando os parafusos M5x24 existentes e as 
porcas M5, monte-o na chapa de fixação do gancho de reboque. (veja a fig. 2) 
 

 

 

A tomada de corrente está ocupada da seguinte forma: 
 

Tabela 1: 
 

Cabo N.º de 
contacto 

Funcionamento 

azul/amarelo 1 Indicador de mudança de direção do lado esquerdo 
azul/branco 2 Luz de nevoeiro traseira 
castanho 3 Massa (para os números de contacto entre 1 e 8) 
azul/verde 4 Indicador de mudança de direção do lado direito 
cinzento/amarelo 5 Farolim direito 
branco/verde 6 Luzes dos travões 
cinzento/vermelho 7 Farolim esquerdo 
preto/verde 8 Luz de marcha-atrás 
vermelho/branco 9 Alimentação por positivo permanente para reboque (borne 30)
vermelho/azul 10 Alimentação por cabo de carga para reboque (borne 15) 
castanho 11 Massa (para o número de contacto 10) 
livre 12 Linha de controlo de deteção do reboque 
castanho 13 Massa (para o número de contacto 9) 

Figura 1 Figura 2 
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ATENÇÃO! 
 

a) Tenha em atenção o assentamento correto dos elementos de vedação! Em particular, a 
vedação na saída do cabo da tomada de corrente tem de assentar sobre o tubo de isolamento, e 
não sobre cada um dos fios! 

b) Coloque o conjunto de cabos, de forma a que não haja a possibilidade de ocorrência de pontos 
de desgaste! 

c) Não coloque o conjunto de cabos nas proximidades da instalação de escape!! 
 
 

Posicione o anel isolante de borracha montado no conjunto de cabos e introduza-o no orifício da 
conduta da bagageira, no sentido para fora. Verifique quanto ao assentamento correto. 
 

O conjunto de cabos deve ser fixo com a braçadeira para cabos de 377 mm, fornecida com o 
conjunto, à barra transversal do gancho de reboque.  
 

Encaixe e engate as três caixas de encaixe de 6 pinos, 10 pinos e de 24 pinos do conjunto de cabos 
nas posições de ligação do aparelho de ligação do reboque. 
 

A seguir, insira o aparelho de ligação do reboque no espaço previsto do painel lateral traseiro 
esquerdo, fixando-o com as peças necessárias para o efeito (porcas de encaixe e parafusos).  
(veja a fig. 4)  
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Ligue os quatros terminais de cabos dos cabos castanhos do conjunto de cabos, de 12 e de 9 fios, 
ao ponto de ligação à massa, instalado no veículo, do lado esquerdo da bagageira. 
 

Assente as extremidades restantes dos cabos do conjunto de cabos de 9 fios do lado esquerdo do 
veículo, ao longo da cablagem existente no veículo, para a frente até à zona dos pés do lado 
esquerdo e, utilizando as braçadeiras para cabos de 143 mm, proceda à sua fixação. 
 

Assente as extremidades dos cabos vermelho/branco, vermelho/azul, vermelho/violeta e 
vermelho/amarelo do conjunto de cabos de 9 fios para o distribuidor de carga no habitáculo e 
encaixe-as e engate-as nas respetivas entradas de fusíveis livres e do lado da saída (identificadas 
com um "A", p. ex. "F22A"), de acordo com a tabela 2. 
 

Figura 4: 
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Tabela 2: 
 

Cabo N.º da entrada 
de fusível 

Intensidade 
do fusível 

Funcionamento 

vermelho/ 
branco 

F28 20A Alimentação da iluminação do reboque, lado 
direito 

vermelho/ 
azul 

F38 20A Alimentação da iluminação do reboque, lado 
esquerdo 

vermelho/ 
violeta 

F44 15A Alimentação por positivo permanente para 
reboque (borne 30) 

vermelho/ 
amarelo 

F22 15A Alimentação por cabo de carga para reboque 
(borne 15) 

 

Ligue o conjunto de cabos de 01 fio existente, vermelho, conforme descrito a seguir: 
 

Desloque a capa de proteção existente simples, de cor branca, no sentido correto do conjunto de 
cabos, de 1 fio e de cor vermelha, encaixe e engate o contacto da caixa de 4,8 mm na posição de 
ligação 121 no lado traseiro do distribuidor de carga no habitáculo. A seguir, desloque a capa de 
proteção simples, branca, com as patilhas de fixação sobre o contacto da caixa pré-montado, 
encaixe-a e engate-a na posição de ligação 121 no lado traseiro do distribuidor de carga no 
habitáculo. 
 

Encaixe e engate a bucha de encaixe plana de 4,8mm no lado de entrada da posição de ligação 
do fusível F22. 
 

A seguir, encaixe os quatro fusíveis planos existentes nas respetivas entradas de fusíveis de acordo 
com a tabela 2. 
 
 

Assente as extremidades dos cabos laranja/castanho, laranja/verde, violeta/preto e 
preto/vermelho do conjunto de cabos de 9 fios para o BCM (Body Control Module). 
 

Desbloqueie a caixa de encaixe da da posição de ligação "C" no BCM e retire as réguas de 
conetores para fora do revestimento da caixa. Remova previamente as braçadeiras para cabos na 
saída do cabo da caixa de encaixe. 
 

Ejete o contacto do conetor fêmea do cabo instalado no veículo preto da câmara 58e encaixe-o e 
engate-o na câmara 2 da caixa do conetor fêmea de 3 pinos existente,  de cor preta. 
 

Encaixe e engate o contacto do conetor fêmea da extremidade preto/vermelha do conjunto de 
cabos de 09 fios na câmara 58 que ficou previamente livre. Encaixe as réguas de conetores 
novamente no revestimento da caixa, bloqueie-as e fixe-as com uma braçadeira para cabos de 143 
mm. 
 

Desbloqueie a caixa de encaixe da da posição de ligação "A" no BCM e retire as réguas de 
conetores para fora do revestimento da caixa. Remova previamente as braçadeiras para cabos na 
saída do cabo da caixa de encaixe. 
 

Ejete o contacto do conetor fêmea do cabo instalado no veículo laranja/verde da câmara 16 e 
encaixe-o e engate-o na câmara 3 da caixa do conetor fêmea de 4 pinos existente,  de cor 
castanho. 
 

Ejete o contacto do conetor fêmea do cabo instalado no veículo laranja/castanho da câmara 17 e 
encaixe-o e engate-o na câmara 4 da caixa do conetor fêmea de 4 pinos existente,  de cor 
castanho. 
 

Ejete o contacto do conetor fêmea do cabo instalado no veículo preto/violeta da câmara 14 e 
encaixe-o e engate-o na câmara 1 da caixa do conetor fêmea de 4 pinos existente,  de cor 
castanho. 
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Encaixe e engate os contactos do conetor fêmea das extremidades laranja/verde, laranja/castanho 
e preto/violeta do conjunto de cabos de 9 fios na câmara 16 (laranja/verde), câmara 17 
(laranja/castanho) e câmara14 (preto/violeta) que ficaram livres. Encaixe as réguas de conetores 
novamente no revestimento da caixa, bloqueie-as e fixe-as com uma braçadeira para cabos de 143 
mm. 
 

Encaixe a caixa do conetor macho de 3 pinos , de cor preta, e de 4 pinos, de cor castanha, do 
conjunto de cabos com as caixas dos conetores fêmeas montadas previamente de 3 pinos , de cor 
preta e de 4 pinos, de cor castanha, engate-a e, utilizando uma braçadeira para cabos de 143mm, 
fixe-a à cablagem instalada no veículo. 
 

 

Caso não haja uma plena conformidade entre a cablagem e a disposição dos sinais no 
veículo, talvez seja necessário realizar uma comparação com o esquema de circuitos. Por 

norma, aplica-se: 
"A disposição dos sinais precede a cor dos sinais", salvaguardam-se erros tipográficos ou 

alterações. 
 

 

Assente todas as cablagens do conjunto de montagem ao longo das cablagens instaladas no 
veículo, 
fixe com as braçadeiras para cabos existentes e/ou insira nos suportes de cabos disponíveis. 
 

Montar novamente todos os revestimentos e peças desmontadas. 
 

Ligar novamente o cabo de massa à bateria. 
 
 

3. Codificação com licença protegida 
 

 

INFORMAÇÃO: 
 

A luz de controlo adicional (C2) para controlo do indicador de mudança de direção no 
reboque está instalada no veículo. Além disso, o controlo das luzes do reboque (além dos 

faróis de nevoeiro traseiros e faróis de marcha-atrás) é efetuado através do controlo em caso 
de falha da luz na combinação de instrumentos. 

 

Após o reequipamento do conjunto de montagem do sistema elétrico é necessário efetuar 
uma codificação online ou uma cópia de segurança da documentação através do serviço 

ODIS: 
 

• Iniciar teste de diagnóstico ODIS 
• Iniciar a função "Diagnóstico" 
• Selecionar "Funções especiais" 
• Selecionar o subponto "Adaptar software" 
• Confirmar com "Efetuar verificação" 
• Selecionar "Efetuar alterações/reequipamentos com licença protegida" através 

  do botão 4 
• Introduzir e confirmar os números disponíveis na folha de licenças  
 respetivamente através da janela de introdução 
 (1) Código de ativação 
 (2) Número de ativação 
 (3) Código Pin 
• Seguir as instruções do aparelho de diagnóstico 
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ADVERTÊNCIAS: 
 

1. Certifique-se de que para o teste do veículo é utilizada a versão atual do serviço ODIS 
    no dispositivo de teste da oficina. 
 

2. O acesso à configuração do veículo (código da licença) realiza-se exatamente 1x em     
    caso de um procedimento e comando do dispositivo de teste corretos. 
 

3. A ação de introdução da licença é atribuída ao veículo após a sua primeira utilização, 
    não sendo possível utilizá-la para outros veículos. 
 

4. Em caso de uma reparação do veículo ao qual foi atribuída a licença, é possível repetir a         
    ação de introdução da licença. 
 

5. Os múltiplos acessos, sem que haja uma solicitação, geram mensagens de erro e não  
    têm qualquer efeito sobre a configuração. 

 
 

4. Verificação do funcionamento 
Verifique todas as funções com um aparelho de verificação adequado. 
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Oryginalne akcesoria 
Genuine Accessories 
Accessoires d’Origine 

 
Instrukcja monta u 

 

 
Elektryczny zestaw do 
monta u 
 

 

Numer cz ci 
 
 
 
Zastrzegamy zmiany zakresu dostawy  
 

5TA 055 204 Distributed by Volkswagen Zubehör 
GmbH 
USA: Distributed by 
Volkswagen of America. Inc. 
Auburn Hills / Mi. 
 

Printed in Germany  
by Volkswagen Zubehör GmbH 

 

Typ pojazdu: VW Touran 32/2015 >> 
 

PL 
 

Zakres dostawy: 
 

 1 Wi zka przewodów 12- y owych z wst pnie zamontowanym wtykiem gniazda, 
 1 Wi zka przewodów 9- y owych, 
 1 Wi zka przewodów 1- y owych czerwonych, tylko do pojazdów bez ogrzewania kierownicy* 
 1 Obudowa gniazda, 
 3 ruby M5 x 24, 
 3 Nakr tki M5, samozabezpieczaj ce, 
 1 Urz dzenie do pod czania przyczepy, 
 2 P askie bezpieczniki wtykane 15A, 
 2 P askie bezpieczniki wtykane 20A, 
 1 Obudowa gniazda potrójna czarna, 
 1 Obudowa gniazda poczwórna br zowa, 
 1 Nasadka ochronna pojedyncza bia a, 
 15 Opaska do kabli, d ugo  143mm, 
 1 Opaska do kabli, d ugo  377mm, 
 

Do monta u wi zki przewodów wymagane s  dodatkowe cz ci (nakr tki zatrzaskowe  
N 904 559 02 i ruby N 106 847 01) do urz dzenia do pod czania przyczepy, patrz ETKA. 
 

*W pojazdach z ogrzewaniem kierownicy wymagana jest dodatkowo wi zka przewodów  
000 055 712 A!  
 

Czynno ci do wykonania, ogólnie: 
1. Od czy  przewód masy od akumulatora. 
2. Zamontowa  wi zk  przewodów 12-, 9- i 1- y owych oraz obudow  gniazda. 
3. Kodowanie z ochron  licencyjn  
4. Kontrola dzia ania. 
 

1. Od czanie przewodu masy od akumulatora 
Aby unikn  zwar  podczas monta u oraz ze wzgl dów bezpiecze stwa, przewód masy nale y 
koniecznie od czy  od akumulatora przed rozpocz ciem prac (niebezpiecze stwo po aru)!! 
 

 

Uwaga: Komputer pok adowy/immobiliser! 
 

Po od czeniu akumulatora zapisane dane mog  zosta  utracone! 
Przestrzega  przepisów producenta!! 

 

Przed rozpocz ciem pracy odczyta  pami  b dów! 
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2. Monta  wi zki przewodów 12-, 9- i 1- y owych oraz obudowy gniazda 
Zdemontowa  os on  przestrzeni adunkowej, os ony dna baga nika oraz os on  tylnego pasa 
nadwozia. 
 

Demonta  lewego siedzenia pojedynczego na tylnej kanapie 
 

Zdemontowa  lew  os on  kolumny D oraz listw  mocuj c  podsufitk . 
 

Zdemontowa  lewe os ony boczne baga nika (wielocz ciowe). 
 

Zdemontowa  lew  ram  boczn  obok blokady oparcia tylnego siedzenia i wszystkie s ony 
wej ciowe z lewej strony do przodu. 
 

 

UWAGA! 
 

W pojazdach z poduszk  powietrzn  w ramie bocznej oparcia tylnego siedzenia nale y 
koniecznie przestrzega  przepisów bezpiecze stwa demonta u i monta u elementów 

poduszki powietrznej! 
 

 

Pojazdy z kierownic  po lewej stronie: 
 

Wyj  pó k  z deski rozdzielczej z lewej strony. 
 

Zdj  os ony z lewej strony czo owej deski rozdzielczej. 
 

Zdj  d wigni  obs ugi odblokowania maski silnika i zdemontowa  os on  boczn  w lewej przestrzeni 
na nogi. 

 

Zdemontowa  os ony pod desk  rozdzielcz . 
 

 

Pojazdy z kierownic  po prawej stronie: 
 

Zdj  os ony z lewej strony czo owej deski rozdzielczej. 
 

Zdemontowa  schowek podr czny i os ony pod nim. 
 

Zdemontowa  os on  boczn  w lewej przestrzeni na nogi. 
 

 

Zdemontowa  poduszk  bezpiecze stwa kolan (je li s  -> przestrzega  przepisów 
bezpiecze stwa!). 
 

Odkr ci  panel sterowników i dzielnika mocy wewn trz (LVI). 
 

Odkr ci  dzielnik mocy wewn trz (LVI) z panelu (*). 
 

(*) W zale no ci od wyposa enia dzielnika mocy wewn trz mi dzy nim a desk  rozdzielcz  mo e by  w sko. 
W takiej sytuacji odpowiednie przewody w dzielniku mocy wewn trz nale y prze o y  w pozycji zamontowanej 
dzielnika mocy wewn trz. W tym celu nale y ewentualnie od czy  kolejne sterowniki w przestrzeni na nogi 
(np. PDC) i w razie potrzeby zdemontowa . 
 
 

Zdj  os on  przelotu 40 mm od strony pojazdu dla wi zki przewodów do sprz gu przyczepy w p ycie 
dolnej baga nika z ty u z lewej strony. 
 

12- y ow  wi zk  przewodów poprowadzi  przez przeznaczony do tego otwór w karoserii na 
zewn trz i zamontowa  wst pnie zamontowany wtyk gniazda z do czon  obudow  gniazda na 
blasze mocuj cej sprz gu przyczepy w nast puj cy sposób: 
Sprz g przyczepy z zamkni t  blach  mocuj c  gniazdo wtykowe: 
Wyczy ci  ukowaty obszar z wst pnie przygotowanymi otworami na patrz c z przodu prawej i 
sp aszczonej stronie do czonej obudowy gniazda i przygotowa  w ten sposób do wyj cia z prawej 
strony. 
Uszczelk  gniazda centralnego wyj cia, która nie jest tutaj potrzebna, ostro nie wyj  tak, aby nie 
uszkodzi  przewodu izolacyjnego! 
 



 

29.05.2015-5TA.055.204 63 / 89 

 

Wst pnie zamontowany wtyk gniazda wi zki przewodów w o y  w obudow  gniazda, zatrzasn  w 
elemencie wspornikowym i zamontowa  do blachy mocuj cej sprz gu przyczepy za pomoc  rub 
wst pnie wkr conych do obudowy gniazda. Do czone ruby M5x24 i nakr tki M5 mog  nie by  
potrzebne. (patrz rys. 1) 
 

Sprz g przyczepy z otwart  blach  mocuj c  gniazdo wtykowe: 
Wst pnie zamontowane ruby M5x14 wykr ci  z obudowy gniazda (nie b d  w tym przypadku 
potrzebne). 
Uszczelk  gniazda bocznego wyj cia, która nie jest tutaj potrzebna, ostro nie wyj  tak, aby nie 
uszkodzi  przewodu izolacyjnego! 
Wst pnie zamontowany wtyk gniazda wi zki przewodów w o y  w do czon  obudow  gniazda, 
zatrzasn  i za pomoc  do czonych  rub M5x24 i nakr tek M5 zamontowa  do blachy mocuj cej 
sprz gu przyczepy. (patrz rys. 2) 
 

  

 

Przy cza w gnie dzie: 
 

Tabela 1: 
 

Przewód Nr styku Funkcja 
niebieski/ ó ty 1 Wska nik kierunku jazdy lewy 
niebieski/bia y 2 Tylne wiat o przeciwmg owe 
br zowy 3 Masa (do styku nr 1 do 8) 
niebieski/zielony 4 Wska nik kierunku jazdy prawy 
szary/ ó ty 5 Prawe tylne wiat o 
bia y/zielony 6 wiat a hamowania 
szary/czerwony 7 Lewe tylne wiat o 
czarny/zielony 8 wiat o cofania 
czerwony/bia y 9 Zasilanie ci g y plus przyczepy (zac. 30) 
czerwony/niebieski 10 Zasilanie przewód adowania przyczepy (zac. 15) 
br zowy 11 Masa (do styku nr 10) 
nieprzydzielony 12 Przewód sterowniczy tablicy rejestracyjnej przyczepy 
br zowy 13 Masa (do styku nr 9) 
 

Rysunek 1 Rysunek 2 
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UWAGA! 
 

a) Zwróci  uwag , czy elementy uszczelniaj ce s  prawid owo osadzone! Zw aszcza uszczelka na 
wyj ciu przewodu z gniazda musi by  osadzona na przewodzie izoluj cym, a nie na 
poszczególnych y ach! 

b) Wi zk  przewodów u o y  tak, aby si  nie przeciera a! 
c) Nie uk ada  wi zki przewodów w pobli u uk adu wydechowego! 
 
 

Ustawi  przelotk  gumow  zamontowan  na wi zce przewodów i w o y  w otwór przelotowy od 
baga nika na zewn trz. Zwróci  uwag  na prawid owe zamocowanie. 
 

Wi zk  przewodów nale y zamocowa  za pomoc  do czonej opaski do kabli 377 mm na belce 
poprzecznej sprz gu przyczepy.  
 

Trzy 6-krotne, 10-krotne i 24-krotne obudowy wtyczki wi zki przewodów w o y  w wyznaczone 
miejsca wtykowe urz dzenia do pod czania przyczepy i zatrzasn . 
 

Nast pnie w o y  urz dzenia do pod czania przyczepy w wyznaczone miejsce na cianie bocznej z 
ty u z lewej strony i zamocowa  korzystaj c z wymaganych cz ci (nakr tki zatrzaskowe i ruby). 
(patrz rys. 4)  
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Ko cówki br zowych przewodów wi zki 12- i 9- y owej pod czy  do punktu masy od strony 
pojazdu z lewej strony baga nika. 
 

Pozosta e ko ce wi zki przewodów 9- y owych nale y u o y  z lewej strony pojazdu wzd u  wi zki 
przewodów od strony pojazdu do przodu do lewej przestrzeni na nogi i zamocowa  za pomoc  
do czonych opasek do kabli 143 mm. 
 

Ko cówki przewodów czerwono/bia ych, czerwono/niebieskich, czerwono/fioletowych i 
czerwono/ ó tych wi zki przewodów 9- y owych w o y  do dzielnika mocy wewn trz  i w o y  w 
poszczególne wolne miejsca wtykowe bezpieczników od strony wyj cia (oznaczone liter  „A”, np. 
„F22A”) zgodnie z tabel  2, a nast pnie zatrzasn . 

Rysunek 4: 
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Tabela 2: 
 

Przewód Miejsce wtykowe 
bezpiecznika nr 

Warto  pr du 
bezpiecznika 

Funkcja 

czerwony/ 
bia y 

F28 20A Zasilanie o wietlenia przyczepy z prawej 
strony 

czerwony/ 
niebieski 

F38 20A Zasilanie o wietlenia przyczepy z lewej 
strony 

czerwony/ 
fioletowy 

F44 15A Zasilanie ci g y plus przyczepy (zac. 30) 

czerwony/ 
ó ty 

F22 15A Zasilanie przewód adowania przyczepy 
(zac. 15) 

 

Wykona  styki za czonej wi zki przewodów 1- y owych w nast puj cy sposób: 
 

Do czon  nasadk  ochronn  pojedyncz  bia  nasun   w prawid owym kierunku na wi zk  
przewodów 1- y owych czerwon  i w o y  styk skrzynki 4,8 mm w miejsce wtykowe 121 z ty u 
dzielnika mocy wewn trz, a nast pnie zatrzasn . Nast pnie nasun  nasadk  ochronn  
pojedyncz  bia  z blaszkami mocuj cymi z przodu na wcze niej zamontowany styk skrzynki i 
w o y  w miejsce wtykowe 121 z ty u dzielnika mocy wewn trz, a nast pnie zatrzasn . 
 

P ask  tulejk  wtykow  4,8 mm w o y  w stron  wej ciow  miejsca wtykowego bezpieczników 
F22, a nast pnie zatrzasn . 
 

Nast pnie w o y  cztery do czone p askie bezpieczniki wtykane zgodnie z tabel  2 w poszczególne 
wolne miejsca wtykowe. 
 
 

Zako czenia wi zki przewodów 9- y owych pomara czowych/br zowych, 
pomara czowych/zielonych, fioletowych/czarnych i czarnych/czerwonych u o y  do BCM 
(modu u sterowania nadwoziem - Body Control Module). 
 

Odblokowa  i zdj  obudow  wtyczki miejsca wtykowego „C” na BCM oraz wyci gn  listwy 
wtykowe z os ony obudowy. Najpierw zdj  opaski do kabli na wyj ciu kabli obudowy wtyczki. 
 

Styk gniazda przewodu czarnego od strony pojazdu  wybi  z komory 58 oraz w o y  w komor  2 
des do czonej potrójnej obudowy gniazda  czarnej i zatrzasn . 
 

Styk gniazda zako czenia wi zki przewodów 9- y owych  czarnych/czerwonych w o y  we 
wcze niej zwolnion  komor  58 i zatrzasn . Listwy wtykowe ponownie w o y  w os on  obudowy, 
zablokowa  oraz zabezpieczy  opask  do kabli 143 mm. 
 

Odblokowa  i zdj  obudow  wtyczki miejsca wtykowego „A” na BCM oraz wyci gn  listwy 
wtykowe z os ony obudowy. Najpierw zdj  opaski do kabli na wyj ciu kabli obudowy wtyczki. 
 

Styk gniazda przewodu pomara czowego/zielonego od strony pojazdu  wybi  z komory 16 oraz 
w o y  w komor  3 do czonej poczwórnej obudowy gniazda  br zowej i zatrzasn . 
 

Styk gniazda przewodu pomara czowego/br zowego od strony pojazdu  wybi  z komory 17 oraz 
w o y  w komor  4 poczwórnej obudowy gniazda  br zowej i zatrzasn . 
 

Styk gniazda przewodu pomara czowego/fioletowego od strony pojazdu  wybi  z komory 14 oraz 
w o y  w komor  1 poczwórnej obudowy gniazda  br zowej i zatrzasn . 
 

Styki gniazda ko ców przewodów pomara czowych/zielonych, pomara czowych/br zowych i 
czarnych/fioletowych wi zki przewodu 9- y owego w o y  w zwolnion  wcze niej komor  16 
(pomara czowo/zielona), komor  17 (pomara czowo/br zowa) i komor  14 (czarno/fioletow ) i 
zatrzasn . Listwy wtykowe ponownie w o y  w os on  obudowy, zablokowa  oraz zabezpieczy  
opask  do kabli 143 mm. 
 

Z czy  obudow  trzpieni potrójn  czarn  i poczwórn  br zow  wi zki przewodów z 
zamontowanymi wcze niej obudowami gniazda potrójnymi czarnymi i poczwórnymi br zowymi, a 
nast pnie zatrzasn  i zamocowa  opask  do kabli 143 mm na wi zce przewodów od strony 
pojazdu. 
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W przypadku niewyra nej zgodno ci okablowania i ob o enia sygna owego w poje dzie 
nale y w razie potrzeby odnie  si  do schematu obwodowego. Obowi zuje jednak zasada 

ogólna: 
„Przyporz dkowanie sygna ów ma priorytet wa niejszy ni  kolor sygna u“; mo liwe s  b dy 

w druku i zmiany. 
 

 

Wszystkie wi zki przewodów zestawu monta owego u o y  wzd u  wi zek przewodów od strony 
pojazdu, 
zamocowa  za pomoc  za czonych opasek do kabli i/lub w o y  w istniej ce mocowania kabli. 
 

Ponownie zamontowa  wszystkie os ony i zdemontowane cz ci. 
 

Ponownie pod czy  przewód masy do akumulatora. 
 
 

3. Kodowanie z ochron  licencyjn  
 

 

INFORMACJA: 
 

Od strony pojazdu na przyczepie znajduje si  dodatkowa lampka kontrolna (C2) do kontroli 
wska nika kierunku jazdy. Ponadto kontrola wiate  przyczepy (oprócz tylnego wiat a 

przeciwmg owego i wiat a cofania) odbywa si  przez uk ad kontroli awarii o wietlenia na 
zestawie wska ników. 

 

Po zamontowaniu elektrycznego zestawu monta owego nale y wykona  kodowanie online lub 
dokumentacj  zwrotn  za pomoc  ODIS w nast puj cy sposób: 

 

• uruchomi  tester diagnostyczny ODIS 
• uruchomi  funkcj  „Diagnostyka“ 
• wybra  „Funkcje specjalne“ 
• wybra  podpunkt „Dostosowanie oprogramowania“ 
• potwierdzi  za pomoc  opcji „Wykonaj badanie“ 
• przyciskiem 4 wybra  „Wykonanie rozwi za  przezbrojenia i dozbrojenia z 

ochron  licencyjn ”      
• numery z zeszytu licencyjnego wpisa  odpowiednio w oknach wprowadzania  

   i potwierdzi  
 (1) Kod aktywacji 
 (2) Numer aktywacji 
 (3) Kod PIN 
• post powa  zgodnie ze wskazówkami na testerze diagnostycznym 

 
 

WSKAZÓWKI OSTRZEGAWCZE: 
 

1. Nale y si  upewni , e do testu pojazdu stosowana jest aktualna wersja serwisu ODIS 
    na testerze warsztatowym. 
 

2. Wywo anie konfiguracji pojazdu (kod licencyjny) nast puje jeden raz po bezb dnym     
    sposobie post powania i obs udze testera. 
 

3. Zastosowany rodek licencyjny jest przydzielony do pojazdu po pierwszym u yciu 
    i nie mo e by  stosowany do innych pojazdów. 
 

4. W przypadku naprawy przyporz dkowanego pojazdu mo liwe jest ponowne u ycie         
    rodka licencyjnego. 
 

5. Wielokrotne wprowadzanie bez dania powoduje nieprawid owe komunikaty i nie ma   
   wp ywu na konfiguracj . 

 
 

4. Kontrola dzia ania 
Wszystkie funkcje nale y sprawdza  odpowiednim urz dzeniem kontrolnym. 
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